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Am ſbschluss der parlamentarischen

Winterkampagne

L N C Der Reichstag iſt am letzten Mittwoch in die
große Sommerpauſe eingetreten die etwas über ein halbes
ahr bis 26 November andauern wird Für den preu

giſchen Landtag iſt der Beginn der Ferien mit Rückſicht auf
die noch ausſtehenden Verhandlungen des Herrenhauſes aller
dings erſt auf den 8 Juni und die Wiederaufnahme der Be
ratungen bereits auf den 22 Oktober feſtgeſetzt Jndeſſen
kann auch das Abgeordnetenhaus wenn es heute zunächſt

in die Pfingſtferien geht ſeine geſetzgeberiſche Arbeit im
weſentlichen als beendet anſehen Beide Parlamente ſtehen
damit am Ende einer mühevollen und ergebnisreichen
Tagung eines Seſſionsabſchnittes dem es gleichzeitig auch

Man einer Fülle bemerkenswerter Momente in allgemein wie
parteipolitiſcher Hinſicht nicht fehlte

Dem neugewählten Reichstag konnte als er am 7 Fe
bruar zuſammentrat ein beſonders günſtiges Prognoſtikon

nicht geſtellt werden Jn der Tat hat die Sozialdemokratie
auch gehalten was ihr außerordentlicher Mandatszuwachs

ſozuſagen verſprach Sie hat in beiden Parlamenten mit
einer noch nicht dageweſenen Brutalität das monarchiſche

und nationale Gefühl der weitaus überwiegenden Volks
mehrheit verletzt Mögen immer in dieſer Partei ge
mäßigtere evolutionäre ethiſch äſthetiſche oder ähnliche

M Regungen und Richtungen vorhanden ſein ihre Ohn
macht ihre impotente Einflußloſigkeit auf die praktiſch
politiſche Haltung der Gefamtpartei iſt niemals augenfälliger
geweſen als jetzt Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion
hat in den entſcheidenden Momenten ihre maßvolleren Ele
I mente die Leute von einiger Erziehung und einigen Bil
dungsgraden ſyſtematiſch zurückgehalten um als Sprecher

vielmehr die Scheidemann Ledebour uſw vorzuſchicken d h
Abgeordnete bei denen ſie ſich der roheſten Tonart der un
reifſten und abſtoßendſten Behandlung der betreffenden hoch
M politiſchen Fragen vergewiſſert halten durfte Es iſt die
Politik der Provokation der radikaliſtiſchen revo
lutionären Superlative zu der ſich die Sozialdemokratie in

dem Augenblick entſchloſſen hat in dem ſie ſich von den zer
petternden Schlägen aus der Zeit des Bülowblocks erholt

e

In dieſer Klärung der Situation nach der ſozialdemo
kratiſchen Seite hin kann eines der wichtigſten Ergebniſſe
der hinter uns liegenden parlamentariſchen Kampagne be

grüßt werden Und eng im Zuſammenhange mit ihr ſteht
lene zweite Erſcheinung welche den Verhandlungen des

Reichstages ihr Gepräge aufdrückte je mehr ſie ſich ihrem
Ende näherten die offenkundigen Anſätze zu einer Ab
ſchleifung der Gegenſätze innerhalb der bür
gerlichen Parteien Die Keime die der Seſſions
I Wluß hier aufſprießen ſah ſind freilich von zarteſter Empfind

ſamkeit und ihr Schickſal liegt im Schoße der Götter
Aber der Boden für ihr Wachstum iſt immerhin vorbereitet
Denn die immer ſtärkere Unterſtreichung des revolutio

M nären Charakters der Sozialdemokratie und die offene
Hervorkehrung ihres fanatiſchen Haſſes gegen die tief im
Herzen des Volkes wurzelnde Dynaſtie der Hohenzollern hat

den einmütigen Zuſammenſchlußder bürgerlichen
Parteien zu energiſcher Nationalpolitik als natürliche
Solge erſcheinung gezeitigt Es waren denkwürdige und er

Ihebende Augenblicke wie ſie der Reichstag vordem kaum ge
kannt als man unter Verzicht auf Rede und Gegenrede die

Wehrmachtvorlagen en bloc annahm und mit brauſendem
Jubel das Ziſchen der vereinſamten Sozialdemokratie zum

Erſticken brachte Außerdem aber und vor allem die Sorge
um die Sicherheit des Reiches hat die bürgerlichen Parteien

M auch in einer Richtung zuſammengeführt für die man die
Hoffnungen auf einen Einklang faſt aufgegeben hatte Die
Annahme des Beſitzſteuerantrages Baſſermann Erzberger
und der weichende Widerſtand der Rechten gegen eine Reichs
vermögensſteuer haben die Ausſicht auf die Rückkehr zu einer
gerechten ſozial ausgleichenden Finanzpolitik in hocherfreu

Jlicher Weiſe verſtärkt Gewiß bietet die verſchiedenartige
uslegung der getroffenen Vereinbarungen mannigfache

I Wöelichkeiten neuer Diſſonanz
Wenn aber die Einigung über dieſes Kompromiß mög

lich war ſo liegt auch der Weg frei für eine loyale Aus
führung für die endgültige Beiſeiteſchaffung derjenigen

Streitfrage die wenigſtens im Reichstage der Wieder
gnäherung der bürgerlichen Parteien das ſchwerſte Hinder

s war
Daß der Weg kein leichter ſein wird daß ſich auf ihm

noch andere Hemmniſſe türmen zeigen ja die Wahl

rechtsdebatten des preußiſchen Abgeordnetenhauſes nur allzu
handgreiflich Doch ſoll uns das den endlich etwas froheren
Ausblick in die Zukunft nicht trüben den der Geſamteindruck
dieſer parlamentariſchen Winterkampagne eröffnet hat Denn
ſchließlich hat ſich dort wo ein Wille war auch immer noch
ein Weg finden laſſen

h

Ein neuer engliſcher Rieſenſtrrik
Ueber Nacht iſt ſchweres Unheil über London herein

gebrochen Die Hafen und Transportarbeiter haben aber
mals den Belagerungszuſtand über die größte Stadt der
Welt verhängt und dem engliſchen Volke den Krieg erklärt
Ueber 100 000 Mann ſind auf ein Wort der Arbeiterführer
Gosling und Tillet in den Ausſtand getreten und im Hafen
liegen 150 Schiffe deren Frachten nicht an ihre Adreſſen
gelangen können und zum großen Teil in kurzer Friſt ver
dorben ſein werden Die Lage iſt weit gefahr
drohender als während des letzten Hafenſtreiks im Hoch
ſommer vergangenen Jahres Damals waren die Geſchäfts
häuſer die für die Speiſekammern Londons ſorgten beſſer
vorbereitet als gegenwärtig da niemand mit einem ſo plötz
lichen Wiederausbruche der Streitigkeiten gerechnet hatte
Weit ſchwerer aber r fällt ins Gewicht daß die Arbeiter
ermutigt durch ihren leichten Sieg im vergangenen Jahre
und aufgereizt von Führern die eine Revolution will
kommen heißen würden entſchloſſen zu ſein ſcheinen
den Kampf bis aufs Meſſer zu führen J rmüßt auf

einen wochen langen Kampf gefaßt ſein rief
Mr Gosling nach der Streikerklärung vom Dache der Mari
time Hall den Tauſenden t die ſich dort angeſammelt
hatten Die meiſten Morgenblätter ſind geneigt dieſe Worte
ernſt zu nehmen Daß es dem zur Unterſuchung der Streitig
keiten ernannten Staatskommiſſar Sir Edward Clarke der
ſeine Tätigkeit heute beginnt gelingen wird Frieden zu
ſtiften gilt als ganz ausgeſchloſſen zumal die engliſchen
Arbeitermaſſen mit oder ohne Grund bleibe dahingeſtellt

das Vertrauen in von der Regierung unternommene Ver
ſöhnungsverſuche gänzlich verloren haben Außerdem ſind
faſt ſämtliche Miniſter abweſend Die Streikenden verlangen
volle Anerkennug ihrer Organiſation das heißt daß kein
Arbeitgeber Nichtmitglieder beſchäftigen darf und die
Einführung eines für alle Hafen und Transportarbeiter
gleich hohen Tagelohnes Dieſe Forderungen ſollen in

geeigneter Form dem Regierungskommiſſar Sir Edward
Clarke unterbreitet werden Die Marktarbeiter haben ſich
dieſen Forderungen der Hafen und Transportarbeiter ange
ſchloſſen und von Montag ab vielleicht aber ſchon am
Sonnabend dürften viele Märkte wie während des Streiks
im vergangenen Jahre gezwungen ſein ihre Tore zu ſchlie
ßen Die Eiſenbahner ſind bisher nicht angegangen worden
ſich der Streikbewegung anzuſchließen Da aber die Kärner
und andere Transportarbeiter die Arbeit niederlegen wer
den wird der Güterverkehr auf den Eiſenbahnen ganz von
ſelbſt eine gewaltige Einſchränkung erfahren Jn der Daily
Mail und anderen Blättern wird behauptet daß die Ver
urteilung des Arbeiterführers Thomas
Mann wegen Veröffentlichung eines zum Ungehorſam
reizenden Briefes an das Militär der wahre Grund dieſes
Streiks ſei Thomas Mann deſſen Strafe übrigens wie
berichtet vor einigen Tagen von dem Miniſter des Jnnern
bedeutend herabgeſetzt worden iſt gelte den Arbeitern als
ein Märtyrer und um ihn zu rächen ſei der unheil
volle Streik erklärt worden Jn anderen Blättern lieſt
wan daß die Hafenarbeiter und ihre Verbündeten ſeit dem
letzten Streik von den Arbeitgebern ſchikaniert worden
ſeien daß letztere das beim Friedensſchluß im Sommer ge
gebene Wort in vielen Fällen gebrochen hätten
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Deutsehes Reich
Graf Berchtold in der Reichshauptſtadt

Meldung unſeres Berliner Mitarbeiters
Berlin 25 Mai

Freitag vormittag ſtattete Graf Berchtold dem Reichs
kanzler von Bethmann Hollweg einen längeren Beſuch ab
Mittags fand zu Ehren des Grafen Berchtold bei dem
Staatsſekretär des Auswärtigen Amts von Kiderlen
Wächter ein Frühſtück ſtatt Freitag abend gab der
Reichskanzler zu Ehren des öſterreichiſchen Miniſters ein
Diner Wie die Nordd Allg Ztg mitteilt hat der
Kaiſer dem Grafen Berchtold den Hohen Orden vom Schwar
zen Adler verliehen

Schule und Geſundheit
Ueber dieſes Thema ſchreibt Dr W A Lay in der be

kannten Sammlung Aus Natur und Geiſteswelt Ex
perimentelle Pädagogik B G Teubner Leipzig

Der Phyſiologe Axel Key hat in Schweden 11 000
Schüler von Volksſchulen Realſchulen und Gymnaſien in
bezug auf die ſogenannten Schulkrankheiten Je
Kopfſchmerzen Bleichſucht und dergleichen unterſucht Hier
bei ergab ſich u 1 Vom Schluſſe des erſten bis zum
Schluſſe des zweiten Schuljahres verdoppelt ſich die Zahl der
ſchulkranken Kinder 2 Das erſte Schuljahr weiſt 17,6
Prozent das oberſte der höheren Schulen 40 bis 50 Prozent

ſchulkranke Kinder auf Später wurden in Dänemark ähn

liche Reſultate gefunden Jn Halle hat Schmid Monnard
über 8000 Knaben und Mädchen von Volksſchulen
Töchterſchulen Realſchulen und Gymnaſien
der Stadt und der Franckeſchen Stiftungen unter
ſucht Es ergab ſich 1 Jn einem Alter von 11 bis 13
Jahren haben die Schulkrankheiten 30 Proz Knaben und
40 Proz Mädchen ergriffen 2 Jn einem Alter von 16 bis
17 Jahren haben die Schulkrankheiten mit 60 bis 70 Proz
der Schüler ihr Höchſtmaß erreicht Jn den drei erſten
Monaten des Schulbeſuches nimmt das Gewicht der Volks
ſchulmädchen um 54 Kilogramm ab und im ſiebenten Lebens
jahre nimmt das Gewicht der Kinder die eine Schule be
ſuchen um 1 Kilogramm weniger zu als das der gleich
alterigen Kinder die nicht Schüler ſind und das Längs
wachstum jener bleibt um 2,1 Zentimeter hinter dem der
Nichtſchüler zurück

Gewiſſe andere Ergebniſſe der Unterſuchungen ſcheinen
dafür zu ſprechen daß die ungünſtigen Ergebniſſe nicht bloß
in äußeren Einrichtungen und in der Ausſtattung der
Schulen ſondern auch in der inneren Schulorganiſation in
den Lehrzielen Lehrplänen und Lehrverfahren zu ſuchen
ſeien Nach den Unterſuchungen von Schmid Monnard ergibt
ſich nämlich 1 Die Schulkrankheiten zeigen ſich auch in den
gut eingerichteten und gut ausgeſtatteten Schulhäuſern bei
den Schülern mit und ohne Nachmittagsunterricht bei
Schülern die kräftig ſind und deren Eltern in guter ſozialer
Lage ſich befinden und endlich bei Schülern die mehr oder
weniger Sport treiben 2 Der Durchſchnitt der ſchulkranken
Knaben und Mädchen der Volksſchule 30 und 40 Prozent
iſt größer als der der höheren Schulen 27 bis 36 Prozent
ſpäter jedoch vom dreizehnten und vierzehnten Lebensjahre
an wo die Anſprüche der höheren Schulen ſich ſteigern wird
der Prozentſatz dieſer Schulen größer als der der Volks
ſchüler vom gleichen Alter und ſteigt im 16 bis 17 Lebens
jahre auf 60 bis 70 Prozent 3 Der Prozentſatz der ner
vöſen und mit Kopfſchmerzen behafteten Schüler erreicht das
Höchſtmaß in den Zeiten da die höhere Schule größere An
forderungen ſtellt Er beträgt von der Tertia bis zur Se
kunda 20 bis 60 Prozent und die Zahl der Schlafloſen er
reicht in der Prima mit 5 bis 19 Prozent das Höchſtmaß
Dasſelbe gilt auch von den Schülern der Francke
ſchen Stiftungen die im Jnternate leben und bei
denen weniger ein Mißbrauch von Tabak und Alkohol in
Rechnung zu ziehen iſt 4 Bekannt iſt daß die Zahl der
kurzſichtigen Schüler mit der Zahl der Schuljahre und den
Anſprüchen der Schulen zunimmt Schmid Monnard fand
in den erweiterten Volksſchulen auf der Unterſtufe 0,5 bis
1,5 Prozent brillentragende Kinder im elften Jahre 4,5
Prozent im 14 Jahre 4,7 Prozent bei den Knaben und 3,6
Prozent bei den Mädchen Auf der höheren Mädchenſchule
ſtieg dagegen die auf 13,3 Prozent Jn den höheren
Knabenſchulen fanden ſich mit elf Jahren 4,2 Prozent mit
vierzehn Jahren 13 Prozent gegen 4,7 Prozent der Volks
ſchüler und in der Prima bis zu 43 Prozent Kurzſichtige

Nach ſtatiſtiſchen Erhebungen nimmt die Militäruntaug
lichkeit der Einjährig Freiwilligen in demſelben Maße zu
wie die Zahl ihrer Schuljahre ſteigt

Beſiedelung von Domänen

m Abgeordnetenhaus wurde kürzlich der Antrag Dr
Engelbrecht der dahin ging die Regierung zu erſuchen in
ſtärkerem Maße als bisher pachtfreie Domänen in
bäuerlichen Beſitz überzuführen einſtimmig angenom
men Die Regierung hat nun bereits für die nächſte Zeit
Vorſorge getroffen daß mehr Domänen als bisher für die Be
ſiedelung bereit geſtellt werden Es handelt ſich hierbei um
ſolche die im Jahre 1913 pachtfrei werden Jn der Pro
vinz Sachſen iſt die Domäne Ummendorf Kreis Neu
haldensleben ſowie die Domäne Lichtenberg Kreis Torgau
beſtimmt zur Aufteilung in Ausſicht genommen Jn der Pro
vinz Brandenburg kommen die Domänen Bernſee und Schön
feld in der Neumark in Frage in Pommern die Domäne
Merdin Regierungsbezirk Stettin ſowie die Domäne Buch
holz Regierungsbezirk Stralſund Weitere Domänen für
die Zwecke der Aufteilung ſind Düenſebach Kreis Eſchwege
die Domäne Schinna ſowie eventuell die Domäne Altona in
der Provinz Sachſen Es ſchweben ferner Verhandlungen
wegen Aufteilung von Domänen in Oſtpreußen und es
wigHolſtein Jm übrigen ſind alle Regierungen aufgefordert
worden demnächſt pachtfrei werdende Domänen zu bezeichnen
die ſich beſonders für eine Aufteilung eignen Beſondere
Schwierigkeiten für die Kleinſiedlung bietet die ſchwierige
Verwertungsmöglichkeit oft koſtſpieliger mer Gebäude ſo
wie der Mangel an Wieſen Sowohl bei älteren Siedlungen
wie bei neueren z B bei der Pommerſchen Landbank tritt
hervor daß die Hauptſchwierigkeit in einer paſſenden Ver
wertung der vorhandenen Gutsgebäude liegt

Für das abgelaufene Rechnungsjahr haben aus den im Etat
der Eiſenbahnverwaltung zur Prämiierung nützlicher Erfindungen
vorgeſehenen Mitteln 66 Beamten und Arbeitern der Staats
eiſenbahnverwaltung Belohnungen im Geſamtbetrage von rund
20 000 Mark für Erfindungen und Verbeſſerungen die zur Er
höhung der Betriebsſicherheit oder Wirtſchaftlichkeit beitragen
bewilligt werden können

Die Selbſtverwaltung der Städte

f Ein ernſter Verwaltungskonflikt iſt zwiſchen der ſtädti
ſchen Behörde des Bades Orb und dem Regierungspräſidenten
in Kaſſel ausgebrochen Die ſtädtiſchen Körperſchaften in Orb
hatten vergangenen Herbſt die Neuwahl eines Bürgermeiſters
vorgenommen ohne vorher die Stelle auszuſchreiben Der Re
gierungspräſident verſagte aus dieſem Grunde die Genehmigung
und verlangte die Ausſchreibung ſowio eine Neuregulie
rung des ürgermeiſtergehaltes Nachdem beide Be



dingun r Ilt worden hat der Regierungspräſident neuerringe en feine Genehmigung zu der Gehaltsregulierung

verſagt

hörden und der

wahren zu unterſtützen

Parlamenfarisches
Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg hot

Geburtstages folgendes Glückwunſchtelegramm ge
ſandt Zur Vollendung des 75 Lebensjahres ſende auch ich
Ihnen meine beſten Wünſche Möge die rüſtige Kraft die Jhre
Arbeit an der Jugend dem deutſchen Volke erhalten und ſtählen
will Jhnen ſelbſt noch lange treu bleiben Jn gleich ehren
der und anerkennender Weiſe haben ſoziale Körperſchaften ihren
Anteil bekundet wie die Zentralſtelle für Volkswohlfahrt die
Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung der Deutſche Ver
ein für das Fortbildungsſchulweſen die Geſellſchaft für ſoziale
Reformen der Deutſche Reichsausſchuß für olympiſche Spiele
viele akademiſche und Turnvereine beſonders zahlreich aber die

geordneten Dr von Schenckendorff anläßlich
75jährigen

dem Jubilar perſönlich naheſtehenden Kreiſe
Die Zahl der erledigten Mandate im Abgeordnetenhauſe be

trägt zurzeit acht und zwar ſind erledigt Berlin 1 bisher
Traeger Fortſchr Vp Danzig 4 bisher ArndtGartſchin Frk
Trier 3 bisher Roeren Zentr Frankfurt a O 9 bisher von
Kroſigk Konſ Magdeburg 7 bisher Dr Graf Douglas Frk
Kaſſel 8 bisher v Baumbach Konſ Köslin 4 bisher Firzlaff
Konſ Bromberg 5 bisher Peltaſohn Fortſchr Vp Bis

auf den Abgeordneten Roeren der ſein Mandat niedergelegt hat
ſind die übrigen Mandatsinhaber verſtorben

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer empfing Freitag im Neuen Palais bei Pots

dam den belgiſchen Geſandten Baron Greindl in Abſchieds
audienz um 12 Uhr den ſchwediſchen Geſandten Grafen Tau be
in Antrittsaudienz und um 123 Uhr den neuernannten baye
riſchen Kriegsminiſter Freiherrn Kreß von Kreßenſtein
Der letztere war zur Frühſtückstafel geladen

z Die Kaiſerin empfing im Neuen Palais im Anſchluß an
die Audienz bei dem Kaiſer den ſchwediſchen Geſandten Grafen
Taube

t Aus Anlaß der Geburtstagsfeier König Friedrich Auguſts
von Sachſen trugen in Dresden alle öffentlichen und Militär
gebäude die Hochſchulen ſowie viele Privathäuſer reichen Flaggen
ſchmuck Der König hat aus beſonderer Rückſicht auf die Soldaten
angeordnet daß die alljährlich an ſeinem Geburtstage ſtatt
findende Königsparade diesmal ausfällt da ſonſt
der Pfingſturlaub den Soldaten nicht hätte gewährt werden
können Ueber dieſe Anordnung des Monarchen herrſchte in den
Kaſernen und auch bei den Angehörigen der Soldaten natürlich
große Freude Der König ſelbſt hat ſich ſehr darüber gefreut
daß der Kronprinz die Rückkehr von ſeiner Griechenlandreiſe
ſo eingerichtet hat daß er am Donnerstag noch vor dem Wiegen
feſte ſeines Vaters nach Dresden zurückgekehrt iſt

Jm Befinden des Kardinals Kopp iſt eine Verſchlimmerung
Uns wird aus Breslau gemeldet Freitag vor

mittag wurde folgender ärztlicher Bericht ausgegeben Die Nacht
war etwas unruhig die Temperatur zeigt weiterhin Neigung

eingetreten

zum Anſtieg Der Kardinal fühlt ſich dadurch etwas weniger
friſch doch gibt die Herztätigkeit zu beſonderer Beſorgnis gegen
wärtig keine Veranlaſſung

Die Veiſetzung des Prinzen Georg Wilhelm von Cumberland

Gmunden 24 Mai Die Beiſetzung des Prinzen von
Cumberland findet am 28 d M im Mauſoleum im Gmundener
Schloßparke direkt von der Schloßkapelle aus in engem Kreiſe
ſtatt Von einer großen kirchlichen Feier hat man abgeſehen da
die Stadtkirche wegen der Pfingſtfeiertage unentbehrlich iſt und
die Schloßkapelle nur geringen Raum bietet Die Leiche des
Prinzen iſt in der Schloßkapelle unter Blattpflanzen aufge
bahrt Den Sarkophag deckt die gleiche hannoverſche
Fahne die ſchon die Sarkophage ſeiner Großeltern des
letzten hannoverſchen Königspaares gedeckt hat Die Leiche des
unglücklichen Kammerdieners iſt ebenfalls in der Hof
kapelle neben dem Prinzen aufgebahrt wie ſeine Beiſetzung gleich
falls am 28 auf dem hieſigen evangeliſchen Friedhofe ſtattfindet

Ausland

Die Opfer der Budapeſter Straßen
Kämpfe

Sin Angriff auf die Wohnung des Präsidenten Tisza
Budapeſt 24 Mai

Der Oberſtadthauptmann Boda erklärte Journaliſten
gegenüber ſolche Demonſtrationen habe es in Budapeſt noch
nicht gegeben Siebzig bis achtzig Schwerverletzte ſind Opfer
der Demonſtrationen Unter den Demonſtranten befinden
ſich viele Schulkinder und Lehrjungen Viele von ihnen ſind
mit Revolvern bewaffnet 63 Verletzungen ſind durch Re
volverſchüſſe erfolgt unter ihnen ſind fünfundzwanzig lebens
efährlicher Natur Unter den Verletzten befinden ſich ſieben

ren deren Zuſtand ein ſehr gefährlicher iſt Jn vielen
chaufenſtern ſind Plakate zu ſehen die auf rotem Grund

die Jnſchrift tragen uſe das allgemeine geheime gleiche
und direkte Wahlrecht urch die Anbringung dieſer Pla
kate wollen ſich die Geſchäftsleute vor der Zertrümmerung der

Fenſterſcheiben et Jm Laufe der Nacht haben
neuerlich einige Ausſchreitungen ereignet Aus der Station
Rakos wird abends gemeldet da Eiſenbahnarbeiter zwei
Züge angehalten haben Für die Theater und Ver
gnügungslokale bedeuten der Generalſtreik und die damit
verbundenen Ausſchreitungen einen empfindlichen Verluſt
Jn der Volksoper wurde im Rahmen der Wagnerfeſtſpiele
eine Aufführung der Meiſterſinger angeſetzt für die wegen
der glänzenden Beſetzung mit Knote Feinhals Frieda
Hempel und anderen ſeit Tagen r Sitze vergriffenwaren Durch die Agiotage waren Preiſe von 400 Kronen

für eine Loge erzielt worden Geſtern blieb ein großer Teildes Publikums der Aufführung fern und ließ ſie Karten
verfallen teils aus ar ht vor den Tumulten teils wegen
der Verkehrsſchwierigkeiten Die Mitglieder des Kölner Ver
eins für ſtaatswiſſenſchaftliche Fortbildung 63 an der Zahl
die auf einer Studienreiſe in Budapeſt weilten haben ſich

ort der PolizeiDer Kapp Budapeſt 24 Mai

des Grafen T
ab
endet Heute werden die

abrikarbeiter an dem Streik e 200

genommen

Bajonette zu entreißen
Die Arbeiter in der Karmeliterkirche

tviertel Engelfeld drangen die Arbeiter in diegat re ein wo gerade ein Gottesdienſt ab
gehalten wurde und gaben mehrere Schüſſe ab Jn dieſem
Stadtteil wollte die Menge ein Haus in Brand ſtecken Das
Feuer wurde indes verhindert die Menge machte aber aus
umgeſtürzten Wagen und zerbrochenen Möbeln einen Scheiter
haufen den man anzünden wollte Polizei und Militär
vertrieb die Demonſtranten Jn dem Stadtteil Engelfeld
wurde von der Menge auch eine Polizeiwachtſtube geſtürmt
Die Möbel wurden mit Petroleum übergoſſen und angezündet
Größere Ruheſtörungen kamen auch in der Steinbrucher
Straße vor Jn mehreren Fabriken in denen noch gearbeitet
wurde iſt Freitag wegen der Ausſperrung der Eiſen und
Maſchinenarbeiter der Streik proklamiert worden
Um zehn Uhr vormittags erſchien im Abgeordnetenhauſe ein
Sozigliſtenführer und machte dem Miniſterpräſidenten Vor
ſtellungen wegen der Ausſperrung der Eiſen und Maſchinen
arbeiter Der Miniſterpräſident ſtellte ſeine Jntervention
in Ausſicht und noch im Laufe des Vormittags wurde die
Ausſperrung der Arbeiter aufgehoben Gleichzeitig erteilte
der Miniſterpräſident die Erlaubnis zur Abhaltung von drei
großen Verſammlungen die zu Freitag nachmittag einbe
rufen wurden Die Sozialiſten erklärten ſich mit dieſen Zu
geſtändniſſen zufrieden und gaben die Loſung aus

alle Exzeſſe einzuſtellen
3 zwiſchen 11 und 12 Uhr wieder Ruhe und Ordnung

errſcht

Das Parlament trat um 411 Uhr wieder zuſammen
Der Präſident teilte mit daß ſich mehrere Abgeordnete ge
meldet hätten die vor Eintritt in die Tagesordnung die
Vorgänge beſprechen wollten daß er ihnen jedoch hierzu die
Erlaubnis nicht erteile Weiter teilte er mit daß über die
letzten Ereigniſſe drei Jnterpellationen eingebracht worden
ſeien und daß er mit Rückſicht auf ihre Aktualität ſie zur Ver
handlung zulaſſen werde Sodann wurde der Bericht des
Jmmunitätsausſchuſſes verleſen Danach ſind zwei Abgeord
nete verurteilt dem Hauſe Abbitte zu leiſten Der Ab
geordnete Julius Kovacz der bei der Präſidentenwahl die
Urne umgeſtoßen und dadurch die Lärmſzenen verſchuldet
hatte wurde für 30 Tage der Abgeordnete Rath für 8 Tage
von den Sitzungen ausgeſchloſſen Außerdem ſoll die Ange
legenheit dem Staatsgerichtshof übergeben werden Sodann
wurde eine geſchloſſene Sitzung anberaumt Nach der ge
ſchloſſenen Sitzung gelangten die Jnterpellationen zur Ver
handlung Die Regierungspartei macht die Oppoſition für
die Vorgänge verantwortlich die Oppoſition ſchiebt die Schuld
der Regierungspartei zu Der Streik iſt zu Ende

fialle und Umgebung

Salle a 25 Mai
Die Beſthzenden in den ſächſtſchen Stadtkreiſen

Nachdruck verboten

Die für die Jahre 1911 bis 1913 gültigen Ergebniſſe der Er
gänzungsſteuer Veranlagung für die Stadtkreiſe der Provinz
Sachſen werden ſoeben bekannt Da ſie ein Bild von den Ver
mögensverhältniſſen innerhalb der einzelnen Stadtkreiſe geben
begegnen ſie beſonderem Jntereſſe um ſo mehr als das ſtatiſtiſche
Material darüber nur alle drei Jahre erſcheint Sogenannte
Beſitzende das ſind ſolche Perſonen die zur Ergänzungsſteuer
veranlagt ſind mithin ein Vermögen von 6000 Mark und mehr
hatten kamen in Betracht in Magdeburg 11 358 gegen 9827 im
Jahre 1908 gelegentlich der vorletzten Veranlagung Halle
a S 8856 8227 Erfurt 5338 4955 Halberſtadt 2118 2014
Mühlhauſen 1603 1484 Weißenfels 1133 1101 Zeitz 1409
1286 Nordhauſen 1762 1674 Aſchersleben 1177 1209

Stendal 1319 Quedlinburg 1244 und Eisleben 1078 Von Sten
dal Quedlinburg und Eisleben fehlen die Vorzahlen weil dieſe
drei Städte im Jahre 1908 die Stadteigenſchaft noch nicht beſaßen
Zurückgegangen iſt nach der Aufſtellung die Zahl der Beſitzenden
in Aſchersleben Beſitzende mit einem veranlagten Vermögen von
mehr als 500 000 Mark gab es in Magdeburg 277 266 Halle
a S 231 212 Erfurt 116 112 Halberſtadt 49 46 Mühl
hauſen 31 31 Weißenfels 18 18 Zeitz 14 13 Nordhauſen 31
31 Aſchersleben 16 18 Stendal 6 Quedlinburg 27 und Eis

leben 3 Mit einem Vermögen von 100000 bis 500 000 Mark
waren veranlagt in Magdeburg 1507 1391 Halle a S 1355
1249 Erfurt 717 660 Halberſtadt 299 257 Mühlhauſen 209
207 Weißenfels 121 101 Zeitz 145 124 Nordhauſen 263
220 Aſchersleben 121 130 Stendal 88 Quedlinburg 160 und

Eisleben 101 Lediglich Aſchersleben hat alſo einen Abgang bei
ſeinen großen Vermögensträgern zu verzeichnen Zu einem Ver
mögen von 52 000 bis 100 000 Mark wurden für die Jahre 1911
bis 1913 veranlagt in Magdeburg 1468 1339 Halle 1241
1182 Erfurt 724 684 Salberſtadt 317 310 Mühlhauſen 261
211 Weißenfels 135 128 Zeitz 183 171 Nordhauſen 231
221 Aſchersleben 157 143 Stendal 143 Quedlinburg 159 und

Eisleben 126 Die meiſten zur Vermögensſteuer veranlagten Per
ſonen ſind naturgemäß in der unterſten Vermögensſtufe zu finden
So zählte Magdeburg mit einem Vermögen von 6000 bis 20 000
Mark 4751 3926 Halle 3645 3401 Esfurt 2207 2074
Halberſtadt 817 748 Mühlhauſen 671 532 Weißenfels 494
486 Zeitz 592 535 Nordhauſen 687 662 Aſchersleben 498
514 Stendal 645 Quedlinburg 483 und Eisleben 503 Der noch

verbleibende Reſt der zur Ergänzungseſteuer veranlagten Zenſiten
entfällt auf die Vermögensſtufe von 20 000 bis 52 000 Mark

F m

In der Kreisſchulinſpektion Halle II Land fand geſtern
im Roten Roß eine ſtark beſuchte freie Konferenz der Ortsſchul

aruhen entſchloſſen ihren Budapeſterenehait u reiſten nachts nach Köln zurück

Die Stadtverordneten haben nun in Gemeinſchaft e
mit dem Magiſtrat beſchloſſen den geſetzlichen Beſchwerdeweg
gegen die Verfügung des Regierungspräſidenten einzuſchlagen
In einer ausführlichen Denkſchrift ſollen die zuſtändigen Be

Miniſter des Jnnern gebeten werden die
ſtädtiſche Behörde in ihrem Veſtreben das geſetzlich garantierte

Spät verſuchten Demonſtranten in die Wohnung

Recht der Selbſtverwaltung und die Intereſſen der Stadt zu
i S ben mehrere Schüſſesza einzudringen ie ga

j lagen Der Generalſtreik iſt bem ndblätter erſcheinen Jm
anzen haben 50 000 Arbeiter ungefähr die e te ine

uf die Polizei gebracht 131 davon in Haen rei ling ſtelte Liſte verzeichnet ſechs Tote
und 160 Verwundete 100 Schwerverwundete An vielen
Stellen wurde mitgrößter Erbitterunggekämpft
die Menge griff die Soldaten an und verſuchte ihnen die

gferenz mit geſchäftlichen Mitteilungen Es ſei erwünſcht da
auf den begonnenen Bezirkskonferenzen beſtimmte Liededen die dann auf der Hauptkonferenz in Diemitz Mitte en

tember wobei über die Arbeitsſchule verhandelt würde ep
meinſam geſungen werden könnten Wenn Lehrperſonen S
ausflüge unternehmen oder wegen Krankheit uſw beurig
ſind ſo iſt dies ſofort und rechtzeitig dem Kreisſchulinſpekt r mat
zuteilen Die Kgl Regierung lege Wert darauf daß für Lehrit
die vor der 2 Prüfung ſtehen noch beſondere Konferen e
anberaumt werden Die erſte derartige Konferenz findet ver
8 Juni unter Vorſitz des Herrn Kreisſchulinſpektors ſtatt d
Kurſus für Jugendpflege in Halle findet unter Leitung des Tum
lehrers MeyerDiemitz ſtatt Nach einem Miniſter Erlaß ſei
das Fußballſpiel für Schüler unter 17 Jahren verboten es
darum auch in der Anleitung zum Knabenturnen nicht mit
aufgenommen in den Schulen ſollen dafür ungefährlich
Spiele gepflegt werden Jn Schulen mit Schwimmunter
richt ſind mit voll ausgebildeten Schwimmern die erforder
lichen Handgriffe zur Wiederbelebung Ertrunkener zu üben Als
Lehrbuch für die erſte ſachkundige Hilfe bei Scheintoten uſw ſei
zu empfehlen Nothelferbuch Leitfaden für erſte Hilfe Verlag
Aug HirſchwaldBerlin Ausführlich wurde auch auf den
Min Erlaß hingewieſen wonach es verboten iſt irgend
eine Papierwarenfirma zu bevorzugen
Bücher wurden in bezug auf Papier Liniatur uſw beſondere
Richtlinien gegeben Es ſollen einheitliche Hefte in den
Schulen angeſchafft werden wie dies bereits in Halle der Fall
iſt Es ſind nur Kinder die bis zum 30 September 6 Jahr alt
werden aufzunehmen und nach 8 Schuljahren zu entlaſſen
Die Beſtimmungen über das Züchtigungsrecht ſind peinlich genau
zu beachten die Eintragungen in die Strafliſte gelten als Ur
kunde Von den 943 Schülern die nur eine Schule beſuchten
haben 591 das Ziel der Schule voll erreicht 408 Kinder hatten
ein oder mehrmals die Schule gewechſelt ſo u a die Hälfte aller
Schüler in Ammendorf Wanderſchüler blieben um
15 Proz zurück Jn den mehrklaſſigen Schulen erreichten nur
44 Proz das Ziel das ſind ähnliche ungünſtige Zahlen wie in
den Berliner Gemeindeſchulen woran die ſozialen Miß
ſtände dieſer Jnduſtrieorte die Schuld mit tragen
Dieſe Statiſtik ſollte kein abſoluter Maßſtab ſein ſie wird viel
mehr als Material Verwendung finden bei den Förderſtunden
oder dem koſtenloſen Nachhilfeunterricht wie er bereits im
Rechnen und Deutſch in Ammendorf und Diemitz erteilt wird
Min Erlaß 22 Hilfsſchulen ſeien nicht zu empfehlen aber

die Beſuchszahl in überfüllten Schulklaſſen ſoll vermindert und
die Stoffpläne vereinfacht werden

Von einem Automobil wurde geſtern abend in der unteren
Leipzigerſtraße ein Lehrling erfaßt und überfahren Der junge
Mann iſt dem Anſchein nach erheblich verletzt worden Dag
Auto brachte ihn ſofort in kliniſche Behandlung

Kongresse und Verbandskage
32 Kongreß Deutſcher Dentiſten in Danzig Jn den Tagen

vom 29 Mai bis 1 Juni findet in Danzig der 32 Kongreß Deut
ſcher Dentiſten ſtatt Ganz beſonders wird ſich der Kongreß mit
der durch die Reichsverſicherungsordnung neu geſchaffenen Stan
deslage und mit dem von Regierung und Reichstag geplanten
Befähigungsnachweis für Dentiſten befaſſen Durch die O
iſt die Krankenkaſſenbehandlung durch Dentiſten nunmehr auf ge
ſetzlicher Baſis feſtgelegt und wird auch dieſe für die Allgemein
heit hochbedeutſame Frage eingehende Behandlung erfordern
Außerdem wird der Kongreß ſich auch noch mit Neugründung von
Fachſchulen und Fortbildungsinſtituten befaſſen

Provinzialnachrichten

1 Uhr Ladenſchluß
Weißenfels 23 Mai Bedeutſame Beſchlüſſe faßten geſtern

die Stadtverordneten Zuerſt wurde die Einführung der gän z
lichen Sonntagsruhe am den erſten Feiertagen von
Oſtern Pfingſten und Weihnachten und der Ladenſchluß nach
mittags 1 Ahr an allen übrigen Sonntagen des Jahres be
chloſſen

Ferner wurde eine Anleihe in Höhe von 600 000 Mark zum
Bau der neuen Oberrealſchule auf dem alten Seminargrundſtück
nach dem revidierten Entwurfe des Regierungsbaumeiſters Wempe
hier genehmigt

Von Wilderern erſchoſſen
Benneckenſtein 24 Mai Jm Forſtort Silberkulk bei Königs

hof wurde heute morgen ein Forſtlehrling Hermann Klie von
Waldarbeitern erſchoſſen aufgefunden

Der junge Mann war geſtern abend auf den Rehbock Anſtand
gegangen und hatte ſich ſeinen Standort im Forſtort Silberkulk
gewählt Als er heute morgen nicht zurückkehrte veranlaßten
die Eltern die in Königshof wohnhaft ſind eine Nachforſchung
und dabei wurde der junge Mann tot aufgefunden Den Um
ſtänden nach zu urteilen unter denen die Leiche aufgefunden
wurde erſcheint ein Unfall ausgeſchloſſen ſo daß man annehmen
muß daß der junge Mann einem Verbrechen zum Opfer gefallen
iſt Der Forſtlehrling war bei der hieſigen Oberförſterei be
ſchäftigt und es wird ihm von ſeinem Vorgeſetzten das beſte
Zeugnis ausgeſtellt

Ausſchluß aus dem Kriegerverein
Duderſtadt 23 Mai Der ſtellvertretende Vorſitzende des

hieſigen Kriegervereins Buchdruckereibeſitzer Hövener war durch
den Vorſtand aus dem Kriegerverein ausgeſchloſſen worden weil
er zur Reichstagswahl im Wahlkreiſe GöttingenDuderſtadt
Münden ein Flugblatt für die Sozialdemokratie in ſeiner
Druckerei hergeſtellt hatte Gegen dieſe Maßnahme legte Höve
ner Berufung an die Generalverſammlung ein die ihn wieder
aufnahm Jetzt hat nun der Kriegerverein für Südhannover
den Ausſchluß Höveners aus dem Kriegerverein verfügt Hövener
will nun gegen dieſen Beſchluß beim Provinzial Kriegerverbands
vorſtande vorſtellig werden

Hundertjahrfeier des 5 Hann JnfanterieRegts Nr 165

Die ehem Angehörigen des Jnfanterie Regts Nr 165 aus
Goslar und Umgegend hatten ſich am Sonntag zu einer Be
ſprechung über die Teilnahme an der Feier des hundertjährigen
Beſtehens ihres Regiments in Goslar im Hotel Kaiſerworth zu
ſammengefunden Die Beteiligung war eine ziemlich große ſo
daß der Saal der Kaiſerworth faſt bis auf den letzten Platz ge
füllt war Der Vorſitzende des Vereins ehem 165er in Goslar
Oberlehrer Lt d Reſ Foeth begrüßte die erſchienenen Kame
raden und teilte mit daß vom Verein ehem 165er in Goslar ſeit
längerer Zeit der Gedanke ausgegangen ſei anläßlich der im
Jahre 1913 ſtattfindenden Hundertjahrfeier des JnfanterieRegtsinſpektoren Rektoren und Lehrperſonen ſtatt Nach dem Geſang

O heil ger Geiſt eröffnete Kreisſchulinſpektor Buſſe die Nr 165 in Quedlinburg einen RegimentsAppell zu veranſtalten
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es wurde darauf
mit der Hundertjahrfeier zu veranſtalten

dem wurde am Jubiläumstage dem Regiment als Wohltätig
dringen für Unteroffizier und Mannſchaften überwieſen wird

de dann für Goslar ein aus 16 Kameraden beſtehender
Es w ausſchuß für die Hundertjahrfeier gewählt
enlſſe ehem 165er die ſich in den Dienſt der guten Sache ſtellen

n werden gebeten ihre Adreſſen dem agiſtratsaſſiſtenten
re in Goslar zu übermitteln

J

Das Geſetz über das Waffentragen
Suhl 24 Mai Nach einer Mitteilung im Herrenhauſe wird
Reichstage nächſtens eine Vorlage zugehen die eine ander

dige Regelung der Beſtimmungen über das Tragen und den
auf von Waffen zum Gegenſtande hat Jm Jntereſſe der
ringiſchen und insbeſondere der Suhler Waffeninduſtrie bat
Erfurter Handelskammer deshalb das Reichsamt des Jnnern

Atttetern der thüringiſchen Waffeninduſtrie vor Fertigſtellung
n Vorlage Gelegenheit zu einer Beſprechung geben zu wollen
d Reichsamt des Innern erſuchte darauf die Handelskammer
im Mitteilung der Adreſſen der an der Vorlage intereſſierten
Hereine oder Verbände Die Kammer benannte den Verband
uhler GewehrfabrikantenSuhl und den Verband der Deut
ſhen WaffeninduſtrieMehlis

gönnern 23 Mai Jn der letzten Stadtverord
netenverrſammlung wurde u a Kenntnis genommen
ron dem triebsbericht des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes für
1011 der eine Mehreinnahme von 4000 Mark gegenüber dem
Porjahre ausweiſt Lange wurde über die Antriebskraft für die
Fumpwerke der Waſſerleitung beraten bis man ſich auf Elek
tizität einigte Zu dem Zweck muß eine ca 32 Kilometer lange
Leitung bis über die Saale gelegt werden die ungefähr 12 000
pis 15 000 Mark koſten wird

k Zörbig 25 Mai Jugend hat keine Tugend
Auf dem Nachhauſeweg von ihrer Arbeitsſtätte der Kandis
ſabrik neckten ſich der 14jährige Arbeitsburſche Kaltenbach mit
der gleichalterigen Vieweg ſolange bis es zu Tätlichkeiten kam
und der K mit ſeiner Kaffeflaſche die V dermaßen an den Kopf
ſchlug daß ſie blutüberſtrömt und ohnmächtig von der
Straße aufgehoben werden mußte Die Verletzte wurde ſofort der
ärztlichen Behandlung übergeben Eine tüchtige Tracht Prügel
wäre für dieſen vabiaten Burſchen die beſte Strafe

G u V Belgern 25 Mai Durch das furchtbare
Unwetter am 12 d M iſt auch in den Forſten der näheren
Umgebung unſerer Stadt gewaltiger Schaden entſtanden Hin
gemäht liegen die hohen ſchlanken Kiefern in der Mitte ge
brochen Baumſtümpfe ſtarren gleichſam anklagend gen Himmel
ſtarke Buchen liegen mit dem Erdballen um ihr Wurzelwerk
herausgeriſſen wie gefallene Soldaten in Reih und Glied da
Grauenhaft iſt der Anblick des auf Jahre hinaus verwüſteten
Waldes Da iſt es denn kein Wunder daß beſonders an Sonn
tagen eine wahre Völkerwanderung aus den benachbarten Städten
und Ortſchaften nach den Wäldern um Belgern herum ſtattfindet
und die Menſchen in Scharen herbeiſtrömen um das ſeltſam
grauſige wilde Bild des in ſeiner vollen Kraft zerſtörten Waldes
zu ſehen Der Rückweg von der Stätte des Unglücks führt die
Wanderer dann meiſt in eine lieblichere Gegend Jn unſer altes
Belgern mit ſeinen ſonſt ſo ſtillen Straßen und Plätzen zieht
dann Leben ein wie ſonſt nur an großem Feſten Viele der
Beſucher kennen ja die Stadt bereits kommen aber voch gern
wieder um ein Stück Kleinſtadtromantik zu ſehen Gerade jetzt
zur Blütezeit des Rotdorns des Flieders und Goldregens bietet
aber auch das hoch oben über der Elbe gelegene uralte Städtchen
ein reigendes Bild

Sangerhauſen 24 Mai Zur Eiſenbahn Sanger
hauſen Straßberg Trotzdem die Ausſichten für die Er
bauung der Eiſenbahnlinie SangerhauſenShraßberg nicht als
gute bezeichnet werden können weil die an der Bahn liegenden
Gemeinden nicht die Summen welche aufzubringen ſind ge
zeichnet haben haben die Stadtverordneten vorgeſtern beſchloſſen
noch 100 000 Mark für den Bahnbau zu zeichnen Die Stadt
Sangerhauſen hat alſo nunmehr 250 000 Mark in bar und 20 000
Mark für Grunderwerb gezeichnet Von den ſeitens der Jnter
eſſenten aufzubringenden 1 220 000 Mark ſind jetzt erſt zirka
600 000 Mark gezeichnet es fehlt alſo noch die zweite Hälfte
Es iſt daher wenig Ausſicht vorhanden daß es zu einem Bahn
es gar wenn nicht die Gemeinden ihre Beiträge bedeutend

en

Quedlinburg 28 Mai Neues Gaswerk ternwurde das neue ſtädtiſche Gaswerk das im Se rſe de er

Jahres mit einem Koſtenaufwande von etwa 90 000 Mk errichtet
worden iſt nach einer Anſprache des Direktors Stadtbaurats
Voß in Benützung genommen Die tägliche Leiſtungsfähigkeit
der Anlage iſt auf 15 000 Kubikmeter Gas berechnet auf eine
pätere Vergrößerung iſt von vornherein Bedacht genommen Die
Abnahme des neuen Gaswerkes durch die ſtädtiſchen Behörden
wird da noch kleinere Nebenarbeiten vorzunehmen ſind erſt Ende
Juli oder Anfang Auguſt erfolgen Das alte Gaswerk ſoll zu
Werkſtätten und Lagerräumen umgebaut werden

Schierke 24 Mai Wetterbericht reitag 9 Umbrgens heiteres klares Wetter 19 Grad arme ß

Bernburg 24 Mai Weggang des Stadtrats
5 u 17 Jn Magdeburg erfolgte geſtern in nichtöffentlicher
tadtverordnetenſitzung die Vorwahl eines beſoldeten Stadtrates
Die meiſten Stimmen haben ſich ſo ſchreibt die Magd Ztg

auf den Stadtrat Paul aus Bernburg vereinigt der jedenfalls
uch bei der endgültigen Wahl die in der öffentlichen Sitzung

m 6 Juni ſtattfinden dürfte gawählt werden wird Stadtrat
Paul ſtand ſchon vor zwei Jahren mit Stadtrat Claus auf engere
Wahl und ſteht bei der Stadtverwaltung wo er ſchon als Aſſeſſor
erfolgreich tätig geweſen iſt in gutem Andenken Auf die Aus
ſchreibung der Stelle waren 219 Bewerbungen eingelaufen

Vernburg 24 Mai Beträchtlichen Schaden hat
bie Kirchengemeinde zu St Aegidien dadurch erlitten daß der
Berkauf von 26 Morgen Kirchenacker an die Kaligewe

2 r tenBernburg und Gröna nicht perfekt geworden iſt kg Der
her Kirchengemeinde gebildete Kommiſſion hatte ſeinerzeit als
Perkaufspreis für das Hektar 10 000 Mark vorgeſchlagen Das
Herzogliche Konſiſtorium war aber mit dieſem Vorſchlage nicht
inverſtanden und ſchrieb vor daß 16 000 Mark gefordert werden
ollten An dieſer hohen Forderung ſind aber die Verkaufsver
andlungen geſcheitert und die Gewerkſchaften kauften das er
orderliche Areal von dem benachbarten Ehrlingſchen Grund
tücke und zwar für den Preis den die Kommiſſion der Kirchen
meinde zur St Aegidienkirche vorgeſchlagen hatte Die kirch
ichen Körperſchaften beſchäftigten ſich geſtern abend in einer
ſitzung mit der Angelegenheit und es iſt geplant worden Ver
oahrung gegen dieſen Eingriff des Konſiſtoriums in die Selbſt

berwaltung der Kirchengemeinde einzulegen

e veſchloſſen eine Spende von ehem 165ern zuſammenzu

l
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daß die von den Streikenden auf
insbeſondere Veſeitigung des Koſt und

320 Bäckermeiſtern anerkannt worden
Ausſtand getretenen Gehilfen hat

wieder aufgenommen etwa 50 Ge
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Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
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Kunst und Wissenschaft

Ein leichter Akkumulator
Profeſſor Hannover der Direktor der polytechniſchen

Lehranſtalt in Kopenhagen hat kürzlich eine Erfindung ge
macht die berufen ſcheint eine große Umwälzung auf dem Ge
biete der Akkumulatoren Jnduſtrie hervorzurufen Man weiß
daß ſeit langem die hervorragendſten Techniker bemüht waren
einen Akkumulator herzuſtellen der leichter und von größerer
Kapazität ſein ſollte als die bisherigen Sammler Auch Ediſon
hat bekanntlich langwierige Verſuche nach dieſer Richtung hin an
geſtellt ohne daß es ihm gelungen wäre ein befriedigendes Reſul
tat zu erzielen Nun hat Profeſſor Hannover ein ſogenanntes
Porenmetall gewonnen Blei das mit Milliongn von Poren

durchſetzt iſt deren jede kleiner iſt als eine Nähnadelſpitze und nur
im Mikroſkop ſichtbar wird Die aus dieſem Metall beſtehenden
Akkumulatoren ſind nicht nur bedeutend leichter als alle anderen
ſie können auch die fünffache Menge an Elektrizität aufnehmen
Die neuen Apparate wurden auf der däniſchen Staatsbahn be
reits erprobt und haben ſich dort vorzüglich bewährt

Roald Amundſens Südpol Buch Soeben iſt im Gyldendal
ſchen Verlag zu Kopenhagen das erſte Heft von Roald
Amundſens Buch Der Südpol erſchienen Das Werk wird mit
einem Bilde des Entdeckers und durch eine Vorrede von Frithjof
Nanſen eingeleitet der in ſeinem männlichen und knappen
Stil eine Charakteriſtik Amundſens gibt Nanſen ſchreibt unter
anderem Es ging zum Herbſt Eines Tages kam ein Brief von
ihm Um ſich Geld zu verſchaffen das ihm zu Hauſe für eine
Nordpolfahrt verweigert wurde wollte er erſt zum Südpol Die
Menſchen wußten nicht was ſie ſagen ſollten Das war unerhört
Etwas ſo Großes und Neues dem Plan zuzufügen ohne erſt um
Erlaubnis zu fragen Einige fanden es großartig mehreren kam
die Sache zweifelhaft vor aber die meiſten fanden es unpuſſend
illoyal ja verſchiedene verlangten ſogar daß er zurückgehalten
werden müßte Aber nichts von alledem erreichte ihn Er hatte
ſeinen Kurs eingeſchlagen wie er ihn ſelbſt gewählt ohne zurück
zublicken Nanfen ſchließt mit folgenden Worten Es erſcheint
beinahe übermenſchlich aber er iſt auch der Mann zu einem
ſolchen Werk Fram iſt ſein Wahlſpruch und vorwärts kam
er auch Nach dieſer Einleitung folgt der erſte telegraphiſche
Bericht aus Hobarttown auf Tasmanien Viele Jlluſtrationen
chmücken das Heft Mit beſonderem Jntereſſe betrachtet man die
hotographie die am Südpol aufgenommen wurde An einer

Stange weht die Fahne während Amundſen und ſeine Leute mit
entblößten Häuptern zu den norwegiſchen Farben emporſchauen

Die Bibliothek des Britiſh Muſeum in Zahlen Ueber die
berühmte Bibliothek des Britiſh Muſeum gibt die neueſte
Nummer des Library Aſſiſtant intereſſante Einzelheiten Die
Bibliothek enthält augenblicklich mehr als 4 Millionen
Bände die eine Reihe von 69 Km Länge bildeten Ohne die
Zeitungen zu rechnen die ſelbſtverſtändlich alljährlich einen
großen Teil der Erweiterung einnehmen nimmt die Vibliothek
jährlich durchſchnittlich um 110 000 bis 166 000 neue Bände zu
von denen etwa 30 000 Bücher ſind Die Durchſchnittszahl der
Beſucher des prächtigen Leſeſaals beläuft ſich auf 726 täglich und
in einem Jahre werden dort nicht weniger als 1 472 278 Bücher
ausgegeben

Adolf v Sonnenthals Briefwechſel wird demnächſt von
ſeinen Kindern als Buch herausgegeben

v

Theaker und Musik
Ueber eine wiederentdeckte Orcheſterbearbeitung

Richard Wagners
berichtet Dr Alfred Einſtein in den Münchener Neueſten
Nachrichten Er ſchreibt dort u g Vor einer kleinen Reihe
von Wochen wurde mir als ein Autograph Giacomo Roſſinis
eine Notenhandſchrift gezeigt deren entzückend feine bei
allem Streben nach äu 5 Raumerſparnis ſo klare und
erfreuliche Notenſchrift auf den erſten Blick als die eines
Größeren Richard Wagners zu erkennen war Der Jrr
tum es handle ſich um ein Autograph Roſſinis hatte ſeine
Stütze an dem einſtigen Beſitzer der Handſchrift die heute
Eigentum des Antiquariats Roſenthal in München iſt
Wagners erſtem Tannhäuſer Joſef Tichatſcheck der offenbar
erſt in ſpäteren Lebensjahren auf dem Umſchlag bemerkt hat
er habe dieſe Notenhandſchrift von Roſſini vom Theater
kapellmeiſter Conradin Kreutzer anno 1830 in Wien er

Zeipgig 22 Mai gum Streit der Bäckarſ poſttion Roſſinis aber nicht in ſeiner Handſchrift das hätte
gehilfen iſt zu berichten
geſtellten Forderungen
Logiszwangs bis jetzt von
ſind Die Hälfte der in den
deshalb inzwiſchen die Arbeit
hilfen ſind abgereiſt und nur 120 ſtehen noch im Streik

rührenden deutſchen Auf
männer
bildet das Schlußſtück
mit Klavierbegleitung
ſammengeſtellt und anno 1835
Soirées musicales Unſer Duet
C er ſtammt i
S

halten Nun enthält das Manuſkript allerdings eine Kom

der gleichen Hand wie die NotenAſt Wwer der Partitur Die See

Duett von Roſſini ſchließen laſſen es Duett
einer Sammlung von 12 Geſan cken

die Roſſini aus Albumblättern zu
uerſt hat erſcheinen laſſen der
deſſen Text von dem Grafen

einſtigen Sternen von
ewidmet dem

ſchon aus der von

den beiden
arlo und der riſer Großen OperTenoriſten Rubini und dem Baſſiſten Tamburini und ſchwer

lich vor 1832 entſtanden auch die
tſchecks Notiz könnte alſo kaum denſetzt auch Kreutzer wäre ſchon vor der Drpelegung der Soirées

im Beſi iim be gen zu der Handſchrift gekommen iſt läßt

ſagen Sollte er es wirklich ganz
ſie aus Wagners eigenen Händen em
hat nicht nur die n
lichen Schar der Holzbläſer die kleine

die Blechbläſer ſich Tro tſaunen e e ſondern auch ſämtliche Stimmen ſelber
eſchried er Zeit alſo wo ihm noch keine Kanzlei zur

fügung ſtand

Roſſiniſchen Duetts in 2 sſeiner Rigaer Kapellmeiſtertätigkeit Am 10 März 31 deut

Jahreszahl 1830 in Ticha
Tatſachen entſprechen ge

Tichatſ
ſich nicht

vergeſſen haben wenn er
hätte Wagner

zeilenxeiche Partitur in der zur ge hun
Flöte tritt und in der

aus 4 Hörnern 2 Trompeten und 3 Po

einer Abſchrift des Duetts geweſen W

ne Blötter die erſte Geige doppelt
er

Jn der Tat fällt dieſe Jnſtrumentation des
ſein 25 Lebensjahr ins erſte Jahr

en 24 einze

1838 veranſtaltete der Meiſter im
Schwarzhäupterſaale zu Riga ein großes Vokal und Jnſtru
mentalkonzert in dem er ſeine Kolumbus und Rule ri
tannia Ouvertüre zur Anſſarung brachte Jm zweiten Teil
dieſes Konzerts zwiſchen einem Concertino auf dem Kontra
baß und einer Rezitation des Liedes von der Glocke ſtnd auch
Die Seemänner Duett aus den Soirées musicales von

Roſſini inſtrumentiert von Richard Wagner vorgetragen von
den Herren Janſon und Günther zum erſten und wohl auch
einzigen Male erklungen

ſcher n

Vermischtes

Urteile von zwei Hottentotten Führern über
unſere Schutztruppen

Für deutſche Treue und deutſchen Mut beſaßen auch die
Hottentotten volles Verſtändnis und ſie haben in zwei bemerkens
werten Fällen mit ehrlicher Anerkennung nicht zurückgehalten
Leutnant Karl Fürbringer früher 5 Huſar ein Vetter des
bei Aob am 10 März 1905 in ruhmvollem Kampfe gefallenen
Oberleutnants Edzart Fürbringer gehörte der Südſignalab
teilung an und ſuchte am 24 Mai 1906 von acht Reitern be
gleitet die Verbindung mit Heirachabis herzuſtellen Am 25
fand eine Patrouille der Abteilung des Majors Sieberg bei der
Waſſerſtelle Tſamab die Leichen der acht Reiter und des Offiziers
und begrub die Gefallenen ein letzter Kameradendienſt Erſt
nach dem Friedensſchluſſe erfuhr man Näheres über den Unter
gang der kleinen Heldenſchar

Der Unterkapitän der Vondels Joſeph Chriſtian erzählte
dem Miſſionar Pater Walinoroſki auf Fürbringers Grab
deutend Dieſer Offizier liegt in Ehren Am 24 Mai vor
Jahres kam ich mit dreißig Mann auf die Fährte ſeiner Pa
trouille Jch traf ſie hier bei Tſamab beim Abkochen und
kam begünſtigt durch das zerklüftete Felſenterrain bis auf 100
Meter an ſie heran Wir gaben Feuer völlig überraſchend
Die Hälfte fiel die anderen griffen zu den Gewehren und
feuerten Aber nach wenigen Minuten waren nur noch der
Offizier und zwei Reiter am Leben Hands upl rief ich ihnen
zu Aber der Offizier antwortete Nein wir verteidigen uns
bis zum letzten Atemzuge Als letzter fiel dann der Offizier

Das andere Zeugnis ſtammt von dem durch ſeinen Bildungs
grad und ſeine Tapferkeit hervorragenden Hottentottenkapitän
Cornellius Er hatte ſich mit ſiebzig Mann am 7 April 1905
bei Beſondermaid dem Leutnant Bandermann vorgelegt und er
öffnete auf 70 Meter das Feuer Es fielen ſofort fünf der drei
zehn Reiter Der Leutnant gab noch fünf Schuß aus ſeinem
Gewehre ab und dann verwundet griff er zum Revolver Er
hat noch meinen Bruder Ruben verwundet ſo berichtete Cor
nelius ſelbſt dann iſt er gefallen Er war ein ſehr tapferer
Mann ich habe nicht erlaubt daß er entkleidet wurdel

Dieſer Auffatz ſtammt aus dem neuen Werke Jn Wehr
und Waffen Ein Buch von Deutſchlands Heer und Flotte
Herausgegeben von den Generalleutnants z D von Caemmerer
und Baron von Ardenne Jnhalt 480 Seiten Text 510 Ab
bildungen und 49 Kunſtbeilagen Jn Prachtband gebunden
30 Mark Auch in 48 Lieferungen zum Preiſe von je 50 Pf zu
n Union Deutſche Verlagsgeſellſchaft Stuttgart Berlin
eipzig

Titanic Nachklänge
Von der Waterkant wird uns geſchrieben
Die Folgen der Titanic Kataſtrophe machen ſich für die

deutſchen Reedereien in einer gegen frühere Jahre und Erfah
rungen um dieſe Jahreszeit ganz unverhältnismäßig verſtärkten
Nachfrage nach Schiffskarten bemerkbar Beſonders hevorzugt
werden die mittleren Dampfer von nicht eben großem
Tonneninhalt Kommt da unlängſt eine junge Miß zur Ham
burgAmerikaLinie und will nach Newyork fahren Es wird ihr
der nächſt abfahrende ſehr komfortable Dampfer genannt Wie
viel Tonnen er habe Stolz erklärt der Ballinmann daß es über

25 000 ſeien Jſt mir viel zu viel und auch ein 15 000 Tonner
und einer von 12 000 Tonnen Jnhalt erſcheinen der vorſichtigen
Amerikanerin noch bedenklich Sie wählt rig ein ſpäteres
ſchon ziemlich altes Schiff zahlt und bekommt ihr Billett mit der
Kabinennummer Noch aber war die junge Reiſende nicht zu
frieden Was iſt meine Bootsnummer wollte ſie abſolut
wiſſen und beruhigte ſich erſt als ihr verſichert wurde daß die
Linie aus den Reſervebeſtänden der Kaiſerlichen
r n e d Boote angekauft habe daß die
ganzen rdeckgs voll ſtänden und für jeden Paſſagier und
Mann der Schiffsbeſatzung Raum und Gelegenheit zur Rettung
im Falle der Not ſei

Alte ſeebefahrene Praktiker wollen den Nutzen der vielen
neuerdings mitgenommenen Boote nicht einſehen Sie bezeichnen
die Art des Sinkens der Titanic wobei es möglich
war an Backbord und an Steuerbord zum Teil auch Aft die
Boote auszuſchwingen als ein ganz ſeltenes Vorkommnis Jn
den allermeiſten Fällen würde ein havariertes Schiff ſich auf eine
Seite legen und ſomit das Zu Waſſer Bringen eines r
Teils der Rettungsgelegenheiten techniſch überhaupt unmöglich
machen Jn der peinlich ſorgfältigen Navigierung dieauf deutſchen Dampfern geübt wird ſieht anſcheinend die t

welt das beſte und zuverläſſigſte Mittel um den Gefahren
Meeres zu hegegnen
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Ein Liter Wein für 5
wird uns berichtet Herrliche te
zwiſchen den zwei hieſigen Kaufhäuſern
und dem Jum Globus
mit dem Verkauf von
Louvre mittags um 12 Uhr

Liter um 40 Pfg anbot kündigte der

Wein in Flaſchen

Unterbieten das ſchließlich dazu führte

verkaufte
manche Wirte kauften gleich im engros ein

52 Mark pro Hektoliter gekauft haben
Stadt für jeden Liter Wein 4 Pfg Oktroi verlangt
Rieſengeſchäft die Kaufhäuſer damit gemacht haben

Leizte Nachrichten

Die Budapeſter Krauvalle
Budapeſt 24 Mai Während heute früh die Stadt im

Jnnern verhältnismäßig ruhig wax fanden außerhalb der
Stadt große Ausſchreitungen ſtatt Jn der Waitznerſtraße
ſtürmte eine Kolonne Streikender eine Polizeiwachtſtube
zerſtörte die ganze Möbeleinrichtung und ſteckte ſchließlich
das ganze Gebäude in Brand Weiter kam es zwiſchen Ar
beitswilligen und Streikenden zu einem heftigen Zu
ſammenſtoß Auf beiden Seiten wurde lebhaft gekämpft
Das Militär das einſchritt wurde mit einem Steinhagel
empfangen auch wuren zahlreiche Revolverſchüſſe abgegeben
Erſt nach langen Bemühungen gelang es die Ruhe wieder
herzuſtellen

Jn Egelfeld wurden während eines Gottesdienſtes
in einer dortigen Kirche mehrere Schüſſe abgegeben Mit
Petroleum verſehene Arbeiter ſteckten eine Aſphalt
fabrik in Brand und demolierten was nicht niet und
nagelfeſt war Der Verſuch das Elektrizitätswerk Phoebus
in Brand zu ſtecken wurde nach heftiger Gegenwehr durch
die Polizei verhindert Die ſozialdemokratiſche Partei
leitung bemüht ſich vergebens die aufgeregten Maſſen zu
beruhigen Die Behörden geben den Fabrikbeſitzern den
Rat die Ausſperrung der Arbeiter wieder aufzuheben da
ſie von dieſer Maßregel eine Beruhigung der Arbeiter er
warten

Beiſetzungsfeierlichkeiten in Kopenhag n
Kopenhagen 24 Mai Gegen 142 Uhr fuhr der Trauer

zog in den feierlich geſchmückten Bahnhof von Roeskilde
ein Die Damen des königlichen Hauſes begaben ſich ſofort
in Automobilen und Equipagen nach dem Dom wo die
Leiche König Friedrichs aufgebahrt wurde Der Sarg mit
der Königsleiche wurde von 12 Offizieren von dem Zug nach
dem Leichenwagen getragen der ihn nach der Domkapelle
brachte Unmittelbar hinter dem Sarge folgte König
Chriſtian mit dem kleinen Kronprinzen Fried
rich König Guſtav von Schweden König Ge
org von Griechenland und König Haakon von
Norwegen Jn der zweiten Reihe befand ſich der
deutſche Kronprinz und Erzherzog Peter Fer
dinand von Oeſterreich dann der Herzog von
Genua ferner der frühere Miniſter des Aeußern von
Frankreich Pichon und der Herzog von Connaught Dahrnter
kam eine endloſe Peihe von Geſandten und Offizieren Auf
den Straßen hatten mehrere Kompagnien Jnfanterie Auf
ſtellung genommen außerdem hatte ſich eine große Volks
menge eingefunden um den Leichenzug zu beobachten Beim
Vorübergehen des Trauergefolges entblößte die Menge in
würdigem Schweigen die Häupter Um 50 Uhr wurde der
Sarg in den Dom getragen wo auch die fürſtlichen Leid
tragenden Platz nahmen um der Trauerzeremonie beizu
wohnen Um 13 Uhr hatten die Feierlichkeiten ihr Ende
gefunden und die hohen Herrſchaften begaben ſich nach
Kopenhagen zurück Die ganze Beiſetzung machte auf alle
Teilnehmer einen tiefen und unvergeßlichen Eindruck Heute
abend veranſtaltet König Chriſtian im Reſidenzſchloß eine
große Feſtlichkeit zu der ſämtliche zurzeit anweſenden Fürſt
lichkeiten geladen werden

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Maiſons Laffitte Freitag den 24 Mai
J Prix LExpreß Verkaufsrennen Diſt 800 Meter

Fr 3000 1 Belle de Newyork Sharpe 2 Adah Sumpter
3 Sophie G Stern Toto Sieg 24 Pl 15 26 19 10
Ferner Bocage II Pourquoi Pas Val Aran Amalecite
Venerable Petit Moine Thais IV Vaſta Pentheſilee Los Oli
vos Lady Villers Sulfate Angevin Longue Vue II

II Prix de la Croix Saint Jaques Diſt 2100
Meter Fr 5000 1 Kildare II A Woodland 2 Bolide II
Jennings 3 Cham Sharpe Toto Sieg 190 Pl 65 34 10

Ferner Rubinat II Templier III
III Prix de Verneuil Verkaufsrennen Diſt 2600

Meter Fr 4000 1 Ulema II ONeill 2 Climax J Childs
3 Jslam Mac Gee Toto Sieg 53 Pl 14 13 16 10
Ferner Foxcatcher Jn Salah II Lectouroiſe Patrelle Noſſus
Lormont

IV Prix Confſul Diſt 4000 Meter Fr 20 000
1 Bened de Soulac J Reiff 2 Lahire Neill 3 Man
zanares G Stern Toto Sieg 60 Pl 26 21 10 Ferner
Bourdeles Royal Amour Mais II

V Prix de Albian Handicap Diſt 1700 Meter
Fr 5000 1 Deſiree II Robinſon 2 Petropolis III Ganer
3 Fier a Bras Sharpe Toto Sieg 92 Pl 24 61 16 10
Ferner Clionette Hiawatha Talo Biribill Comedia Abelard
Gibelin Tulipe II Calabra Far Niente

VI Prix Northeaſt Diſt 1200 Meter Fr 5000
1 Montroſe II Neill 2 Saint Malo Bellhouſe 3 Baidar
G Clout Toto Sieg 11 10 3 liefen

nun Aus Mülhauſen i Elſr treibt der Konkurrenzkampf
Zum Elſäſſer Louvre

Beide Kaufhäufer beſchäftigen ſich auch
Wenn nun

in marktſchreieriſchen Plakaten den
Globus bald darauf py

ntſtand ein Rennen im gegenſeitigenLiter um 30 Pfg an Und ſo entſt r

i ä i igenLiter guten Wein aus ausländiſchen Trauben mit fünf Pfenn
ürli nd dieſer Wein reißenden Abſatz unden Dabei wird ver

ſi äuſer den Wein von Großweinhändlern zur r r Dazu kommt daß die
Welch

iſt unſchwer zu

mann Yates je 2 Breyer Duras je 2 Bolla Hromadka
Lowitzky
je 128 Sterk 1 Leonhardt 1 Johner

Witterungs Auschten
Wetterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 24 Mai 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Enuropa

Durch ſtarkes Steigen des Barometers im ganzen Weſten
iſt überraſchend ſchnell ein erheblicher Wechſel in der Wetter
lage eingetreten Die bisher in Mitteleuropa lagernde Tief
furche hat ſich ſüdoſtwärts gezogen und erſtreckt ſich heute
von Jtalien über Ungarn bis zu den Oſtſeeprovinzen Wir
haben ſomit kühleres zunächſt noch feuchtes Wetter zu er
warten

12 Ziege 5 Klasse 226 Königl Preuss Lotterie
Zehung vom 24 Aal 1912 vormittags

Auf jede gezogene Nummer ind zwel glieleh hohe Gewinne gefallen
and war Je einer anf die Lose gleloher Nummer in den belden

u Ahbtellangen I und II
Nur die Gewinne ber 240 Mark sind den betreffenden Nummern in

Klammern belgefügt
Ohne Gewaähr Nachdruek verboten128 756 868 02 549 671 860 792 600 o6 1460 79 698 96 1778

83 817 984 2800 68 408 1000 54 676 627 757 3110 287 84 870
600 76 6562 857 1000 4280 706 9 888 5027 205 40 826 44 68

487 6582 64 8000 600 57 779 6016 164 700 48 1000 870 80 016
7000 140 48 500 826 87 42 6528 67 676 767 931 26 8067 70 244
600 820 460 600 747 52 81 94 816 92 9196 564 648 18000 616

10012 262 840 e 57 60 87 544 804 11066 500 148 55 2314
886 497 572 661 824 6500 968 12016 180 816 816 80 968 13062

500 65 65 17 109 267 8000 840 77 508 860 78 14361 448 69
s 6656 779 876 15318 60 665 448 578 776 919 16018 184 208 846
500 8384 098 17808 680 18010 84 89 561 68 662 707 832 970 19186
81 83 408 41 660 741 98 888 908

20065 3000 827 406 655 500 os 781 841 087 21067 187
205 414 16 56 78 96 617 48 7138 877 1000 22068 89 132 446 842
23060 128 72 316 64 4654 92 584 677 96 98 714 871 84 24142
270 307 446 506 630 828 25031 600 85 600 74 208 600 651 312
500 82 570 792 8000 864 26068 1000 108 342 414 67 610 837

969 91 27456 76 568 92 671 79 812 968 28082 107 92 427 618 602
89 98 836 949 29148 62 2009 652 824 4650 607 8000

Z0006 10 6500 157 808 512 729 88 948 J1046 210 6500 854
549 1000 72 812 15 1000 68 947 32013 166 200 62 304 416 97
577 649 8000 84 778 927 94 33021 29 162 837 418 516 76 681 94
856 936 80 34204 86 3810 44 449 681 616 46 51 500 77 88 765 928
35068 220 42 48 401 21 6598 708 29 44 868 988 62 75 J6069 113
64 873 80 404 656 661 812 66 910 372065 820 47 75 467 5388 608 79
847 962 76 38009 82 271 ſ6500 527 53 931 96 39160 208 19 886
467 864 9835 88 500 96

40018 279 391 492 542 624 47 880 910 41 41018 600 248
8000 429 02 6657 01 42014 47 237 316 87 8000 48 4465 65 6548

710 6856 43021 500 80 500 es 96 8336 56 1000 486 568 691 711
833 44041 70 184 99 899 452 99 548 686 97 761 62 840 928 48108
1000 42 260 878 576 1000 608 784 3000 851 46638 725 6500

88 811 47264 78 99 494 617 9830 1000 52 66 438000 73 348 469 76
57 64 685 796 950 49166 282 98 882 678 609 67 1000 701 3

560128 216 58 8000 57 6556 67 682 705 908 75 51018 67 241
470 574 661 718 906 48 52063 623 96 106 50 497 624 6500 977
3000 53448 577 669 767 947 54066 60 288 401 72 600 6658 60
500 862 55108 217 52 500 847 80 617 778 842 51 0978 76 56068
83 164 461 1000 501 604 fsooo 256 8000 719 10000 880 916

3 re o16 1000 73 59026 217 500 42 888 664 08 96 6000
5 t 360158 80 344 8000 498 688 851 990 61017 26 183 78 252

381 1000 84 6688 732 46 849 970 62008 31 260 699 608 735 807
13 944 631651 829 89 48 437 600 78 690 869 934 64076 8000
124 890 92 620 84 804 88 88 650065 144 500 246 828 88 400 886
95 961 66070 500 208 871 407 696 621 500 25 68 842 96167062 1650 344 80 420 63 e 97 567 87 650 6500 81 832 68037
94 96 97 308 861 668 657 60 600 s76 G9166 817 27 800 402 81
44 508 47 611 50 7165

789661 826 71068 244 78 337 66 67 632 754 72287 8623 90 92
418 506 1000 89 1000 648 780 73130 698 787 826 937 74864
638 726 828 55 98 75112 308 54 94 1000 5651 609 637 86 8000
874 76169 310 17 486 93 6000 560 868 1000 946 77076 605
78008 96 140 88 23098 832 92 405 604 810 56 912 26 67 79154 272
58000 800 4 60 487 566 681 82 846 565

G101 280 868 78 98 4468 52 500 s89 683 780 825 47 78
81084 68 616 1000 65 86 782 832 82028 86 174 8865 61 661
600 o1 727 56 600 920 46 47 83011 68 62 82 160 518 60088 Jo9 96 867 8 97 99 6500 161 624 802 64 998 S1os242 es 6090 687 96 822 86047 178 411 606 644 66 748 ös1
147 sao 223 44 809 78 402 676 90 700 81 885 100048 I088820 444 602 650 701 e8 R 86 418 702 6866 028 8060 607

9390202 818 488 500 802 32 41 684 1000 764 74 628 68

Aehung vom 24 Mat 1913 naehwittags

An jede gesogene Nummer ind awel gleleh hohe Gewinne gefallen
und war je einer auf die Lose glelcher Nummer in den beiden

Abtellungen I und I t
Nur Alle Gewinne tiber 240 Mark eind den betreftenden N

S Klammern PeigetügtOhne Gewahr e h Nachdruck verpoten
61 107 289 429 6765 1089 108 s00 5

1000 10 230 787 980 57 1000 88 2086 199 600 561 708 889 901
066 114 242 376 453 676 83 759 4196 368 7e 1000 470 87 618

804 57 907 77 97 5189 346 485 528 38 681 79 98 7066 38 48 890
9032 6067 141 94 210 6500 91 875 518 67 666 717 38 61 808 14
18 39 40 7087 126 538 628 948 98 1000 83182 869 416 FIs 97 914

9272 500 337 425 079 99 T10049 64 68 348 531 87 8000 652 s000 704 88 807 42
o62 11107 888 6568 602 88 12066 224 801 96 630 712 860 975 13076
86 89 306 640 730 887 919 14010 600 122 285 839 81 96 608
45 601 82 500 91 953 15324 46 60 532 654 65 777 18040 386
438 634 848 86 17148 444 52 651 6830 933 68 184209 684 86 718
25 500 56 808 189072 107 86 439 562 780 500 8509 86 1000 o386
20047 182 267 332 1000 99 537 907 650 21107 70 303 47
817 500 725 887 22005 48 834 165 75 208 10 331 426 685 782
s000 44 854 72 920 23226 500 57 78 461 512 721 24077 272

883 1000 474 510 702 11 500 27 1000 s0 835 960 96 25317
329 65 500 540 42 68 709 69 79 810 260650 101 12 207 899 879
930 27016 94 118 58 410 44 77 96 678 722 25 500 58 882 93
28173 1000 406 608 8 710 8656 86 291380 38 64 70 228 317 68
71 76 30 1000 408 95 638 8000 611 44 8658 934 h

30144 282 311 418 688 850 968 31129 489 500 92 90 744 785
92 1000 s48 32088 106 98 2068 3865 621 28 880 8000 925 609
33002 116 68 1000 233 363 440 64 619 39 eso 500 34072 94
312 48 474 91 661 64 701 71 849 934 35032 66 210 87 98 8381 85
495 1000 526 604 7 659 61 867 77 914 16 51 38019 78 127 229 335
464 503 23 67 908 64 es 8000 37127 231 301 61 408 26 61 608

839 o31 1000 86 38044 13 665 66 815 501 83 39334 441
8

40010 176 88 450 98 511 702 34 41045 138 607 86 715 17
38 62 67 870 42025 54 112 95 203 1000 6s 604 898 43382 413
500 700 1 6 1000 s08 21 40 9016 94 44002 775 835 86 95

45046 120 495 740 806 79 987 46486 500 98 579 867 80 900 16
28 47051 86 176 666 745 99 8659 07 1656 600 79 251 95 417
676 873 951 49154 489 46 526 60 648 500 778 825 38 9865

50066 151 400 3000 82 926 51008 262 77 600 367 3000
507 8 608 13 52 860 8000 804 40 82 91 52046 56 406 41 1000
76 554 696 758 807 s578 53304 809 75 882 54079 275 79 347 4632
73 574 754 9068 55024 57 118 56 68 208 12 1000 316 421 32 34
722 50 56495 573 1500 630 86 707 886 934 57118 93 205 608
698 1000 863 72 3000 583006 254 500 442 656 630 783 802
6 500 78 59025 48 167 448 98 629 817 33 62

602665 574 699 722 s806 612658 3659 489 500 651 906 1000

500 64070 391 451 81 540 609 76 853 8000 905 13 94
125 62 520 611 827 634 G6021 60 60 806 601 8000 e12 63
323 77 465 528 667 8838 G8060 80 8000 108 310 476 549 629

C 957 690838 146 48 215 28 56 6500 72 717 815 87 600 922
s0

76040 48 500 s0 287 03 441 699 889 50 61 o65 79 71172 266
68 880 4509 519 34 69 685 s6 718 860 e665 500 7737 190 670 73032
160 807 1000 9 40 45 500 406 11 562 o2 eis 740165 187 840 74 80
422 41 809 94 587 1000 616 745 75162 1900 218 401 640 968 89
76227 e 60 780 889 034 600 o90 77041 I600 47 60 106 3000
61 257 806 483 568 629 787 78014 8000 o 122 81 90 384 68 ſö00
35 z38 7065 13 24 67 086 78076 90 182 2160 40 402 600I 6760

7 88
830080 163 211 88 437 94 770 909 66 81036 500 152 76 207

1000 398 412 71 6543 820 86 820097 118 31 68 246 73 358 60 76 6596
Morgen StuttgartWeil und SaintOueen

7 Uhr

Abgefertigt

tionales Schachturnier in Piſtyan Der Stand nachder Feuen Krgde iſt Marſhall Rubinſtein 3 Schlechter Spiel

Teichmann je 2 Alapin 128 Barasz Cohn Salve

54 58 57068 58 239 348 679 965 77 58060 118 69 13000 236 8065

12 Ziehung 5 Klasse 226 Königl Preuss Lotterie

229 48 821 800 602

62143 88 224 426 505 47 968 78 63070 191 317 77 446 511 16 71

Witterungsausſicht für den 25 Mai
Mäßiger meiſt nördlicher Wind vielfach bewölkt

ringer Regen kühler e
Wetterwarte zu Hamburg

Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes
36 Mai Wolkig mit Sonnenſchein warm ſtri27 Mat Schwul warm teils heuer ſirichweiſe Geſi Lewitter
28 Mai Meiſt heiter bei Wolkenzug mäßig warm
29 Mai Vielfach heiter wärmer trocken

Leitung Wilhelm Georg 4
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm G e0
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hand g
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachricht el
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar t
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bart u
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle q

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

S1016 234 86 8000 804 e10 806 92061 o1 188 227 89 ſ800
337 50 477 662 54 878 82 93156 542 60 687 852 910 88 9 4

600 75 468 540 64 821 77 95071 287 518 600 640 8000 8
96102 4 81 822 96 462 762 906 48 897047 108 214 21 600
588 60 98106 2709 880 470 687 6409 60 716 864 944 99238
94 782 944

226 600 812 411 5e8 101010 eoo 176
120 28

S
1609038s

24 102206 97 866 468 660 706 021 103071 2012 801 40 40
zie e S o 722 870 vo 104020 70 116 200 52 t521 46 67 678 947 600ſ 40 01 105200 84 968 440 ös o6520 52 602 88 97 703 68 e e 67
902 108166 200 806 678 06607 183 30 880 962 1000 10924s

66 0 2053 647 8660 949
4 164 224 27 1000 es 426 8000 6544

6093 712 842 121171 287 518 48 95 608 1
118 88 96 289 474 22 816 85 941 130 928 68 94 500 124142 s 516 684 702 5 844 o10 80 128220 81
87 814 40 600 99 6500 817 s8 126818 40 410 676 611 o70
127001 68 141 692 729 879 128006 191 6587 682 80 777
89 835 052 7s8 129082 108 78 411 79 88 6588 670 788 1000

130041 68 176 801 8000 423 527 131024 56 90
860 706 11 951 132242 500 761 78 o8 818 600
275 842 516 680 1000 s09 134094 2347 68 809 82 448 1
612 3000 841 96 136008 280 1000 50 888 410 48
70 749 51 137014 44 251 ſs00 568 879 138004 24 180
77 428 600 71 600 78 546 6000 96 700 966 I800 07
112 74 402 60 600 622 820 ſ8000 94 060

1460004 115 231 78 500 861 445 57 556 886 141889 88
684 876 1000 900 z 1000 142014 16 61 69 394 803 510 645 87
1000 98 918 62 143030 122 60 417 506 810 68 o85 144018 18

53 1000 198 1000 808 488 664 600 788 861 145174 318 15 81 64
545 648 753 888 146001 314 508 665 500 147000 11 122 421 97
554 87 611 17 3000 660 r 3000 24 44 57 68 60 77 4238
es7 85 814 82 148170 288 418 1000 41 6507 614 701 o00 90
068 71

150040 87 124 51 251 468 530 51 53 56 151125 33 28
400 82 602 676 78 90 782 152428 61 ſ8000 707 27 88 946 183012
142 201 61 847 50 79 402 17 600 624 6601 866 949 83 6
154188 297 572 98 661 719 o66 78 155108 I60o 272 819 87 469
501 14 500 71 716 78 807 005 92 95 156186 260 1000 460 602
719 868 923 157874 681 808 o86 98 158032 84 804 430 587 739 34
74 805 500 94 1591138 82 68 460 6581 631 68 969 e

166001s 822 209 420 59 68 586 83 604 76 788 161006 80 89
156 208 12 542 53 660 710 70 162217 66 77 8665 416 688 98 6857
723 68 987 163108 91 264 348 650 79 87 419 510 10 703 164856

4

450 1000 81 85 6585 94 h 600 66 402 86 687776 828 969 166099 124 500 809 486 862 664 867 60 080
167047 140 66 257 77 394 416 23 50 528 39 650 718 59
168012 69 116 884 471 600 764 860 983 169186 68 88 87
609 62 946 84

170004 28 281 807 6657 z 777 1 104 91 817 61 68
401 1000 16 87 566 906 15 172131 5600 823 47 898 502 8500 618

600 70 78 722 848 78 910 1730658 169 94 269 81 863 89 594

892 415 557 688 747 78 600 860 85 969
626 178028 305 453 566 731 804 87 6500 62 923 48 179161 68 88

237 47 410 28 83 87 23186019 860 4654 610 47 921 55 181167 415 644 801 6 88
os5 500 182068 90 111 8000 27 98 201 85 89 97 832 488 886540 51 500 81 1000 889 921 5000 s8s 183166 308 10 60 880
612 758 810 184180 91 248 444 6569 828 979 96 185272 815 767
000 186282 410 42 60 526 690 806 o68 187180 272 426 84 3000
44 782 842 79 913 88 183013 47 278 567 709 867 988 57 04 189013
298 472 500 686 735 804 28 98 911 28Im u verbleben 2 Prämlen zu 300000 M 2 Gewinne m
200000 a zu 100000 9 u 78000 4 u 50000 2 u 40000 12
80000 14 u 16000 42 u 10000 80 u 6000 1194 n 8000 1662

zu 1000 8274 zu s00 A e 5de C76 286 965 872 70 95 482 541 651 7090 988 86076 119 2065 485 84
449 71 688 604 36 600 59 764 809 942 600 87218 74 8000 887
436 846 88077 441 583 92 781 810 055 89121 218 s00 s03 10 90
402 28 67 721 75 9380 800

6909140 485 516 778 91060 175 88 486 s09 617 704 848
92076 1389 498 556 66 648 769 98 910 930838 91 104 500 6 500 31
66 687 4655 696 702 90 64 856 856 94074 170 204 28 1000 307 686
61 76 692 701 58 95016 284 354 481 562 68 708 48 810 658 910 33
60 668653 560 665 761 600 855 68 97206 1000 s05 70 983 500 088
93004 28 500 288 890 428 51 541 922 99090 324 411 511 49 6984 711 sos 81

190050 s8 126 77 222 816 484 817 101021 1000 376 4351000 56 621 102002 27 30 251 487 505 714 86 842 103240 327
3000 487 91 566 612 30 104019 500 166 285 475 6596 616 17
500 715 61 60 s89 880 105160 2659 90 387 404 43 68 85 658 726

834 57 10600s5 1000 87 168 457 73 953 107002 65 106 32 88 308
56 705 6500 802 108208 818 4654 546 1000 823 82 96 946 61 79
109002 51 158 229 428 723 49 855

1160185 64 98 2305 66 97 425 573 80 ſ500 627 722 63 914 79
111024 56 6000 67 121 46 200 367 74 499 6538 631 66 1000 70
711 68 72 867 112046 286 633 500 51 500 709 868 o039 113128
500 84 500 230 885 504 60 66 602 o9 767 80s 83 85 977 114045

1834 208 15 58 3083 500 456 651 1000 o28 s00 115136 50 425
65 577 608 779 343 45 S500 75 s00 946 500 11G045 122 210 42
474 723 500 33 826 1000 o45 117054 71 211 318 544 118304 47

v c 56 762 119004 168 so 208 473 634 682 701 60 883
120022 s1 70 81 3000 232 e9 880 47 504 24 628 60 722 71

121160 864 480 541 ess o6 764 810 28 1000 122020 48 66 790
864 91 123062 6500 214 23 430 95 545 71 624 727 124074 116
62 223 308 27 467 611 737 907 125128 477 500 901 80 8600
126055 105 500 224 498 652 905 ſsoo 127128 466 570 886 51
I 69 702 889 500 129009 49 101 37 95 355 423 27

130166 486 571 1000 606 25 27 8000 72 727 81 882 131008
6000 106 s000 831 44 688 744 818 1000 132348 480 82 600

603 133488 790 880 o76 134278 500 74 422 28 522 75 654 716
135078 111 76 210 77 92 486 1000 63 37 861 a000 oes 136041
54 67 804 553 87 609 32 62 736 970 137040 To6 285 308 500 22
91 466 514 771 810 138028 104 5 31 83 254 500 346 436 634 3000
927 139025 306 95 99 5265 80 698 739 87 988

14060868 166 69 70 84 365 400 549 777 500 830 s00 48 141088
91 983 177 313 74 89 es 438 811 52 948 64 142028 128 271 84 350
489 584 86 607 11 143107 25 344 500 479 3000 519 96 608 830
500 144673 785 921 66 145014 fa0007 304 54 775 83 852 74 923
146184 809 292 98 647 996 14710909 s00 256 377 403 2s5 69 623
723 5001 810 912 148027 59 247 369 485 637 789 44 828 67
149141 97 207 70 78 Fsö0 s98 412 596 644 70 950

158072 97 206 310 55 410 Iéoo 38 49 99 534 85 688 7365 829
151078 214 346 428 27 546 92 762 911 30 152192 21

53 07 000 31 153042 250 464 622 49 313 920 61 1 F3000
458 89 848 64 781 807 972 500 155124 47 96 900 42 61 156216

e 758 867 91 157186 42 252 83 500 372 409 631 742 83
158004 110 212 308 501 5000 63 64 7065 31 971 90 ö00 159078

4120 278 474 3000 527 646 719 20 896 922 30
1660042 600 835 83 6550 630 706 3000 82 811 23 56 947

161000 10 es 368 458 69 563 662 700 19 ſs00 72 162147 66 71
205 89 500 210 644 48 895 500 1630656 186 535 714 600 209 8009
164346 427 514 704 842 1680209 211 483 658 93 96 720 57 166069
181 216 48 418 50 57 546 90 609 17 167639 168016 207 419 65096
770 872 274 169031 600 131 525 501 32 92 643 744 831

1700680 252 480 626 727 8000 17 1030 60 126 43 219 308fiöooj 4834 746 823 172230 461 682 974 173026 138 ſ1000 95 231
322 33 630 88 715 49 803 901 21 174049 311 22 409 71 623
83 784 2777 808 413 502 717 814 69 95 500 176013 146 888
672 948 177118 240 70 308 89 4602 64 801 68 900 28 178108 448

616 672 723 48 71 859 1599914 284 39 804 451 608 98 600
180080 212 418 611 ſ600 767 181069 140 202 86 618 c40 8660 182029 268 92 803 980 64 189181 410 646 61 706 ſ600

75 184083 272 92 301 448 630 710 78 907 9 17 44 500 188046

a

i500 637 600 so 808 926 83002 61 150 66 72 227 80 86 412 6685 s

es2 930 657 84180 210 456 94 518 852 92 1000 850009 e 182 74 89114 82 874 78 606 11 818

186 206 31 310 14 765 448 65 510 54 93 871 931 34 3000 46 18835
91 444 583 605 747 868 h 187094 328 49 1000 489 600
54 758 1000 o20 84 42 18 u 258 418 20 600 687 6804 6075

5782 986
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Bank für MHancdlel unci Inclustrie Darmstädter Bank Wiliale Male a S
Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven

Provisionefreie Abgabe in festvorzinsliehben erstklaseigen Wortpapleren

mm WWr Jv vAv J

ſondol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

etephonlseher Berlehbt der Saale 2te9
z Uhr 10 Minuten Kredit 199,75 Diskonto 184,25 Deutsche
x 254,75 Berliner Handelsgesellschaft 166,75 Dresdner Bank
55 Commerz u Discontobank 113,25 Russische Anleihe von

s o0,51 Tüurkenlose 172,75 Lombarden 16,50 Canada 259,87
re 107,87 Laurahütte 179 12 Bochumer Guss 231 25

nkirchen 192,25 Harpener 190,25 Deutsch Luxemburg
937 Phönix 261,62 A G 266 Siemens Halske 240,50

er Paketfahrt 144,25 Nordd Lloyd 118,87 Gr Berlan hahn 184,75 Aumetz Friede 191,12 Hansa 261,75
fendenz Fest

Im Kassamarkt notierten höher Berl Kindl Brauerel
z0 Bruchsal Masch 3,50 Daimler Motoren 6,50 Grevenbroich
Lch 3 Kappel Masch 5 Kirchner Co 6 Baer Stein
es Brben 4 Davyid Richter 5,50 Vogtländ Masch 15 Zeitzer
gch 4,50 Riedel 4,50 Rottweiler Pulver 3,60 Chem Werke

Mrlottendurg 3 Deutsche Waffenfabrik 3,40 Carl Lindström
charlahörls Oeltabriſc 275 Ver Lausitzer Cias 3 Akſcumula
S niabrik 13 75 Voigtl Tull 475 Anhalter Kohlen 8 Baroper
Walzwerk 2 Thale Akt 2,25 Greppiner Werke 3,70 Wittener
ussstahl 2,25 Hofmann Waggon 3 R Frister 3 Wittener Stahl

röhren 3 niedriger Sröllwitzer Papier 3 Düsseldorfer
Waggon 3 Bauverein Weissensee 60 Mk gegen letzte Notiz
er Fispalast 5 Rhein Spiegelglas 2,50 Bergmann Elektr 2,15

Feinjutespinnerei 4 Vogt Wolf 3
2

zum Kursrvettel Berlin 24 Mai 49 Badisohe Staars
Anleihe 08/09 ank 18 90 90 G 40 Bayrische Staats Anl 100 10B

Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 100,20B 40 Sohwara
un derehen 31 W Wrttemb Staats Anleihe 81 88
69,50B 99 Kameruner Eisenbahn Anteile 89,50b 91 Deutsch
0statrikanisohe Sehuldversohr gar 93,606, 49 Cottbhuser Sdtadt
Anleihe 1900 99,406 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
S Dessauer Stadt Anleſhe 180994 Ptusseldorter Stadtielne 1900 07 08 00 99,75b 40 Jonaer Stadd Anl 1900 90,500
5iſe 9o Jenaer Stadt Anl 1602 490 Nordhüuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1018 W Thorner Stadt Anl 1009 unt 19 68,80G
Hessische Komm Obl XII 3 W Oesterreiohisohe
ſestbahn Obligationen 1874 kony 84,596 41 Deutsohe Solvay
Werke 101,60B Klbertelder Farben unk 1917 103,50B Pelten

Guilleaume Lahmeyer 00 08 106,7006 Vereingte Lausiteer Glas
hütten 300,00b G

Londoner Börse vom 21 Mai Es notierten Konsols77,50 Rio Tinto 77,62 Geduld 1,06 Goldtields 4 14 Stbel gom 71,50
Stgel prets 114,00 Rand Mines 32 Anaconde 68 Bastrand 3 05
Ohbartered 1,34 Aurora West 0,43 Ginderella Deep 1,18 Johannes
burg Goldtleids 0,25 Van Ryn 8,75 Albus
Collieries 0,84 West Rard Consols 11/8
1,00 A Göre Co 0,80 Modderfontain 10,81

4prosgz
orde

Generals 1,00 Rand
eneral Mining Pin

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Mai

Kauf ſ Verx Kautſ fertAdoltsglüok Aktien 50 62 Johannashall 5050 6125
alexandershall 11,200 Justus Aktien 104 105Beienrode 6780 6909 Kaiseroda 9000 10200
Bismarekshall Akt 114 1161 Kräügershall Aktien 130 181
Burbach 14806 15109 Ludwigshall Aktien 71 7
Garlsfund 6600 6750 Neusollstedt 4000 4160Deutsohe Kali Akt Neustassturt 12700 13300e hell Akt 144 145 Nordhäuser Kali A 110 120
luekauf Sondersb 20700 21400 Prinz Adalbert Akt 62 630
r Saohsen 9000 9200 Reichskrone Lossa 1200

a rherahal 62001 5300 iehard 7751 6625
u Kali Aktien 70 80 Ronvenberg Aktien 122 123Silberberg 7150 7300 Rothenberg 3200 3250ten 131 90 132,00 8 aohsen Weimar 8100 9300
n oarode 9200 v660 Salzdetfurth Aktien 9351 337
R burg Ahtien 67 es Salzmünde 6700 6800Heldzungzen I 1220 1270 Siegtried I 63561 6460
a 2 2 44 5750 5960 Siegmundshali ARt 186 189
srmanng II 2200 2245 Teutonia Aktien 86 91
Iohentfels 72501 7406 Walbeck 583001 45090a anaoliers o 23 reren 10600 1090022 1150 intersha s 5

r

Riebecksche Montanwerke in Halle
Die Gesellschaft wird für das am 31 März abgelaufene

Geschäftsjahr nach Abschreibungen die die Verwaltung als
reichlich bezeichnet i, V 2351 079 Mk eine Dividende von
wieder 12 Proz ausschütten

war

Braunkohlenwerk Golpa Jessnitz G in Halle
Die Gesellschaft verteilt wieder 14 Proz Im Geschäfts

bericht wird gesagt Das abgelaufene Geschäftsjahr ist wie
derum als ein befriedigendes zu bezeichnen da der Gesamt
betrieb ohne Störungen Vor sich gegangen ist aber auch die
mit den Absatzverhältnissen nicht in Einklang zu bringenden
Gründungen neuer Werke uns nicht die üblen Folgen brachten
die wir im Hinblick auf die grosse Produktionszunahme er
Warten mussten

Auch unter dem durch die Vorjährige schlechte Rüben
ernte erheblich geschmälerten Rohkohlenverbrauch hatten wir
nicht zu leiden ebenso erfüllte sich die auf das Kohlensyndikat
sesetzte Hoffnung einer Preissteigerung Wie die Kohlen
wipnung so stieg auch die Brikettproduktion die zu höherem
urchschnittspreise ohne Schwierigkeiten abgesetzt wurde das

selbe ist auch von den Ziegeleifabrikaten zu sagen nur waren
hier bessere Preise leider nicht zu erzielen

Ein Erwerb von Kohlenfeldern fand im Berichtsjahre nicht
Statt wohl aber konnte im nördlichen Flözausgehenden noch
eine Fläche von 74 a 85 qm zur Auskohlung kommen da sich
ſohn früheren Annahme zuwider hier der Abbau noch

Im abgelaufenen Geschäftsjahr also 1911/12 bezifferte sich
le Kohlenförderung auf 5 932 254 hl gegen 5 461 794 hl im
ganre die Tonlieferung zur Ziegelei auf 105 450 hl gegen

750 hl im Vorjahre die Saudlieferung zur Ziegelei auf 525 hl
en 1270 hl im Vorjahre die Brikettproduktion auf 1 418 650

r r im r in Kampagneie iegeleifabrikation au 82 01 eie 5 Steine gegen9 Zu Abschreibungen werden 137 699 Mk verwandt Aus
em Beingewinn von 164 490 Mk werden 14 Proz Dividende

Kezahlt und 25 458 Mk vorgetragen

Prelsaufschlag für Pumpen,
w Die Vereinigung Deutscher Pumpenfabrikanten beschloss

der Teuerung der Rohmaterialpreise einen Preisaufschlag
r Pumpen und Pumpenteile jeder Art von 5 bezw 10 Proz

ab 25 Mai eintreten zu lassen

Preiserhöhung beim Walzdrahtverband Einer Kölner Draht
dang zufolge beschloss die Mitgliederversammlung für das

ritte Ouartal eine Preiserhöhung um 5 Mk sowle eine Er
mässigung der Ausfuhrvergütung um 5 Mk Die Beschäftigung
Wurde durchweg als ausreichend bezeichnet

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

Kapltalserhöhung bei den Rheinischen Stahlwerken zu Duis
burg Meiderieh Zum Zwecke der völligen Angliederung der
Röhrenwerke Balcke Tellering Co und der Vereinigten Walz
und Röhrenwerke in Hohenlimburg berufen nunmehr die Rhei
nischen Stahlwerke eine ausserordentliche Generalversammlung
auf den 14 d M ein die über die Erhöhung des Aktienkapitals
um 6 Mill auf 46 Mill Mk beschliessen soll Dabei sind 4 Mill
Mark der neuen Aktien zur Durchführung des Erwerbs der
6 Mill Mk Aktien der Balcke Tellering Co Akt Ges be
stimmt Wie hierzu mitgeteilt wird sind bereits für nahezu
90 Proz des gesamten Aſctienkapitals der Balcke Tellering
Co Akt Ges Umtauschanträge gestellt und die entsprechenden
Baſcke Tellering Aktien an eine Gruppe eingereicht worden die
sich bereit erklärt hatte den Umtausch aus ihrem Besitz an
Rheinstahlaktien zu bewirken Sobald das ganze Aktienkapital
von Balcke Tellering durch UVUebertragung des Aktienbesitzes der
erwähnten Gruppe in den Händen der Rheinischen Stahlwerke
ist soll der Interessengemeinschaftsvertrag aufgehoben und von
der Durchführung der Verschmelzung abgesehen werden Hierzu

Durchführung des Erwerbs des Aktienkapitals des erwähnten
Hohenlimburger Unternehmens und der Rest von 300 000 Mk
wird von der Bankengruppe der Gesellschaft übernommen die
den Erlös abzüglich einer Provision an die Gesellschaft abführt
und einen Verwertungskurs von 170 Proz gewährleistet

Weitere Preiserhöhungen auf dem Ledermarkte Die Fein
lederfabrikanten in Süddeutschland haben die Preise für Box
calf Lackkalbleder usw um ca 5 Proz erhöht Neben dieser
Erhöhung tritt eine Aenderung im Sortiment bezw in der Be
rechnung der Preise nach dem Sortiment ein Auch die
nord deutschen Wildsohllederfabrikanten die bisher mit einer
grösseren Erhöhung zurückgehalten hatten sind neuerdings mit
Mehrforderungen um 5 Mk pro Zentner Vorgegangen

Erhöhung der Trägerpreise Der Internationale Träger
in Brüssel erhöhte die Trägerpreise um 5 Mk die

onne
Der Untergang der Titanic hat auf die Dividende der

White Star Line keinen Einfluss gehabt Wie aus London tele
graphiert wird hat die Gesellschaft trotz des Verlustes des
Riesendampfers eine Dividende von 450 000 Pfd Sterl gleich
60 Proz autf 750 000 Pfd Sterl Aktienkapital erklärt

Das Internationale Zinksyndikat trägt sich der Voss Ztg
zufolge mit der Absicht eine Preiserhöhung eintreten zu lassen
Die in englischen Blättern auftauchende Darstellung dass eine
Heraufsetzung der Preise zurzeit nicht in der Marktlage be
gründet sei ist zum mindesten in dieser verallgemeinernden
Form unrichtig In gewissen Marken hat sich ein offenbar her
vortretender Mangel herausgebildet Dies trifft beispielsweise

auf die Marke Giesche zu nDer insolventen Lederfabrik Rich Rothberg Neustadt
Orla ist es gelungen mit ihren Gläubigern einen ausserge

richtlichen Vergleich zu 30 Proz unter Garantie abzuschliessen
Die Quote ist in drei Raten zahlbar Die Passiven betrugen ca
350 000 Mk

Rheinisch westfälische Sprengstoff Akt Ges Die General
versammlung setzte die Dividende auf 14 Proz fest Die Ver
waltung berichtete dass inzwischen der Generalkartellvertrag
erneuert worden sei und daraus resultierten die vorgeschlagenen

formellen Statutenänderungen Neugewählt in den Aufsichts
rat wurde Generaldirektor Rosegarten von den Deutschen Mu
nitions und Waffenfabriken Der Geschäftsgang sei im laufen
den Jahr günstig

Portland Zementfabrik vorm Heyn Gebr Akt Ges in Lüne
burg Der Aufsichtsrat beantragt bei der Generalversammlung
auch eine Sanierung der Gesellschaft und zwar soll das
1 360 000 Mk betragende Kapital durch Zusammenlegung der
Aktien im Verhältnis von 2 zu 1 auf 680 000 Mk herabgesetzt
werden alsdann soll das Kapital durch Ausgabe 6proz Vorzugs
aktien um 340 000 Mk wieder erhöht werden

Waren wunel Procdulate
Getrelde

Berliner Produktenbörse 24 Mai
inländ 134,00 194,50 ab Bahn und frei Mähle Hafermurkisoher meohlenburgtsoher pomm prenesisch poaensohber und

sohlesisoher fein 211 216 mittel 209 216 gering 202 205 ruseisoh
und Donau mittel 203 2097 gering 199 202 ab Bahn und trot Wagen
Mais amerikanisober mixzed 186 189 abtallonder runäer
183,90 188,00 trei Wagen Gerstae inländisehe Fattergerste mittel
und gering 197,00 202,00 gate 203 210 russisohe und Donau leichte

s0hwere ab Bahn und frei Wagen Erbsen
iniändisohe and ausländisohe Fatterware mittel 181 183 Tauben
erbseon 189 200 ab Bahn und frei Wagen Weineonmehl 00 26,00
bis 28,75 Roggenmehl 0 und 1 22,80 25 066 Weigenkleie
14,00 14 50 Roggen kleie 14 75 16 00

Hamburg 24 Mai Getreidemarkt Weigen raubig Ostholet
Neckldg 290 33 Roggen ruhig Meoklburg und Pomm 197 169
Gerste rubig sOAdrues 170 172 Hafer fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 210
bis 217 Mals still Tee Plata 149 150 mixed mixed loco

Andwerpen 24 Mai Dentsoher La Platazug Kontrakee per
Mai 6,70 Juli 65 Sept 5,665 Nov 6,62 Jan 6,60 Pr
Uwsat 66,900 kg Bhpt

Pest 24 Mai Weieen per Mai 11,89 11,90 Okt 11,83
11 54 B Roggen per OKt 9,68 G 9,63 B Hafer per Okt 6,290 G
6,90 B Mais per Maſf per Juli 9,12 9,13 perAug 9,20 9,21 B Raps Aug 18 00 18 10 B

IDiverpool 24 Mai Roter Winterweizen per Mai 7,75 per
Juli 7,25, 8tiI Mais Jali 5,4, La Plats Sept 5,2 Still

Zucker

Hamburg 24, Mai Räbenrohzuoker 1 Produkt Basts
Rendement neue Ueanee frei an Bord Hamburg

Ss lo

u 123 m nper ai e e 1 2 12,5u
August 1272 1278 a 75Okt Des 10 65 10,62 10 ,62
Jan Märs 10,72 10 72 10,79stotig behauptet stoetig

Kaflee
Hamburg 24 Mai Goodl average Santos

Mater Mai sm September 6s G en G ögtſ G
9 Desember 17 672 67 67 1März G 671 G 67 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janel ro 24 Mal Kafee Zufuhren 3,000 Saok in Rio

h v m Rußavre 24 Mai e gocd average BSantos Mai g81per Sept 84 per Dez 888, per Mürs 831 St v b
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeborg 24 Meai Prima Kartoftelsdarke und Meh for
100 kg 399,50 84,00 Foest

Berlin 26 Mai Kartoftelmebl und Stärke 94,00 Feuohtes

Spiritus
Nordhausen 24 Mai Branntwoein 35 Vol Pros r 100

104 105 86,50 87,60 do 40 Vol Pros ar 100 kg
87 00 098,00 Mark per Mat 16912 ohne Vaas ad Brennerses

Fettwaren und Oelo
Hamburg 24 Mai Stadtesohmals 60,50 omertk SteemOnamveriain 06 76 80Koln 24 Avril Rabol loko 73,00 per Okce 72,50

Am Prähmarkdt
aortierten Weizen iniänd 226,09 227,00 ab Bahn und froi Mäuhlo

sind 4 Mill Mk erforderlich Weitere 1700 000 Mk dienen zur

32 Millionen Mark

Chemische Produkte
24 Mai Ohili alpeter per loko 10 17 Febr MärsHamburg10,67 troi Wereng Hamburg Fest

Wolle
Bremen 24 Nai Baumwolle etill Vp loko middl
Tiverpooél 24 Mai Banmwollo Omeats 10 000 Bahen

1000 Ballen davon Amerikaner 1000 Ballen

i 771 Agg Baumwolle perandrig gypt Baumwolle 18,09Nov 18,08 Des 18,06 t o den
Metalle

London 24 Maſ Ob Kopfor stetig 741 Mon 74Zinn Straits uvreg 208 3 Mon o Blet h z 1 e
engl 10 Zink gewohni Marke rabig 25 1, epés i

Amerlkantsche Warenmmüärkto
Kabelmeldung via Azoron EBmden

Now Vork 24 5 435 Chloago 24 5 28 S
Weizen p Mai 121 120 Welzen p Mai 114 115
Aais prompt 86 688 Mals p Mai 81 81p Mai er 7 e 7Mem Spring oleaus 4,75 4,75 Hafer p Mai s 53
Kaffee Fair Rio Nr 7 14 1 unt 68 5S0p Mai 138,80 13,43 Roggen prompt 92 93n Juni 13,56 18,47 Saohmalsa p Jali 10,45 0,45
Petroleum in Oases 10,80 10 50 z 10,67 10,65
do in New Vork 8,69 8,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tencdenzi Weizen willig Mals stetig
Schiſffsnachrichten

Hamburg Amertka Linle
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 25 Mai Pretoria 30 Mai Amerika
1 Juni Cleveland 8 Juni President Grant 13 Juni Kaiserin
Auguste Victoria 15 Juni Cincinnati 18 Juni Pennsylvania
27 Juni Amerika Nach Boston 4 Juni Bulgaria 18 Juni
Batavia Nach Baltimore 4 Juni Bulgaria 18 Juni Batavia

Nach Philadelphia 6 Juni Graf Waldersee 21 Juni Prinz
Oskar Nach New Orleans 25 Mai Wirral 15 Juni Ber
muda Nach Kanada 31 Mai Willehad 14 Juni Köln
Nacn Westindien 24 Mai Cheruskia ca 1 Juni Sarnia 3 Juni
Patagonia 5 Juni Sachsenwald 6 Juni Mecklenburg Nach
Mexiko 28 Mai Wasgenwald 3 Juni Steigerwald 14 Juni
Corcovado Nach Ostasien 26 Mai Brisgavia 31 Mai
Goldeniels 7 Juni Preussen 14 Juni Suevia Nach Wladi
wostok 30 Mai Abergeldie 18 Juni Aberlour Arabisch
Persischer Dienst 25 Mai Perseopolis

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschätt Poststrasse

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 22 bis 29 Mai
Ab Bremerhaven Schwaben 22 Mai nach Australien Rhein

23 Mai nach Baltimore Königin Luise 25 Mai nach New Vork
über Cherbourg Eisenach 25 Mai nach Laplata Kronprinzessin
Cecilie 28 Mai nach New Vork über Southampton Cherbourg
C Ab Genua Prinz Heinrich 22 Mai nach Alexandrien über
Neapel und Korfu Ab Alexandrien Prinzregent Luitpold
22 Mai nach Marseille Ab Kanada Frankfurt 23 Mai nach
Bremen Ab New Vork Berlin 25 Mai nach Bremen über
Plymouth und Cherbourg Friedrich der Grosse 25 Mai nach
Genua über Gibraltar und Neapel Kaiser Wilhelm II 28 Mai
nach Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab Baltimore
Brandenburg 29 Mai nach Bremen

Kaiser Wilhelm II 21 Mai in New Vork Kaiser Wilhelm
der Grosse 22 Mai Eastbourne passiert Frankfurt 19 Mai in
Montreal Seydlitz 20 Mai von Fremantle Roon 21 Mai von
Genua Tübingen 21 Mai in Adelaide Goeben 21 Mai von
Shanghai Derfflinger 22 Mai in Penang Prinz Eitel Friedrich
22 Mai in Suez Lorck 21 Mai von Southampton König
Albert 20 Mai von Gibraltar Prinzess Irene 20 Mai von

Palermo Kronprinzessin Cecilie 21 Mai in Bremerhaven
Kronprinz Wilhelm 21 Mai von New Vork Main 21 Mai in
Bremerhaven Hannover 20 Mai von Vigo Köln 19 Mai von
Montreal Crefeld 22 Mai Vlissingen passiert Gneisenau 21 Mai
von Port Said Scharnhorst 21 Mai von Adelaide Westtfalen
21 Mai in Bremerhaven Franken 22 Mai Eastbourne passiert
Lützow 22 Mai von Southampton Prinz Ludwig 22 Mai von
Penang Bülow 19 Mai in Kobe Prinz Heinrich 20 Mai in
Genua Schleswig 21 Mai in Funchal

Oesterreichischer LIoyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 25 27 und 29 Mai Metcovich 26
und 28 Mai Graf Wurmbrand 24 26 und 28 Mai Almissa
nach Dalmatien 25 Mai Eillinie Triest Cattaro A Prinz
Hohenlohe 27 Mai Linie Triest Spizza A Brioni 28 Mai Eil
linie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 29 Mai Dalmatinisch
albanesische Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo
Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach
der Levante und dem Mittelmeer 26 Mai Griech orientalische
Linie A Stambul 26 Mai Eillinie Triest Alexandrien Habs

burg 28 Mai Linie Triest Syrien Maria Teresa 28 Mai Eil
linie Triest Konstantinopel Bruenn nach Ostindien China
Japan 25 Mai Linie Triest Kalkutta Maria Valerie 1 Juni
Linie Triest Bombay Semiramis 4 Juni Linie Triest Shanghai
Koerber 10 Juni Linie Triest Kobe Vorwaerts

Wasserstäüncde
bedeutet Aber unter Null

Sanle aond Unatrut

Unter pegol
Bernburg
Kalbe Oberpegel

NVUVUntorpegel

Isor Rger Ribe, Moldem

Artern Brückenpegel 23 Nai aNebra Oberpegel 12 sWVnterpegel 50 2Weissentels Oberpegel 98 S 32v Unterpegol 0,12 94 5 16Proths 23 24 r 13Alsleben Oberpegel 33 24 1
6

4

2 8

e

O

Na VanſWaoohs oheJangbansl 29

9 3 3 2Baodweis J 9,14 un 3 1u a e 9 0 14 2 up adida 0,74 3 W 6Brandeis 28 12 S 9Melnik 0,29 4 2 tLeitmerita 21 046 6 2 dAusst 0,32 5 4 7Dresden s a cTorgau 20 18 burgAussig 24 Mai Poegelstand minns 33 am Vom Oberlaufwerden 29 n Waehbe

Sohleppsobiffahbrt aut der Elbe
MHaten und Lagerhaus Aktien Gesellsohatt Aken a d Bbe
Axen 29 Mai FHoeuto tref ein Kahn Nr 417
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